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Rufnummern
Rathaus

Gemeinde  
Pommelsbrunn

Rathausplatz 1
91224 Pommelsbrunn

Tel.: 	 +49 (0) 91 54/ 91 98-0
Mail: info@pommelsbrunn.de

Montag - Freitag 
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

außerdem Donnerstag 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Kindergarten „HaWei“

Kindergärten
Evang. Kindergarten „Haus 
für Kinder“ im Gehrestal
Leitung: Ria Hubmann 
Gehrestalstr. 7, 
91224 Pommelsbrunn
09154/8931 
ev.kiga.gehrestal@t-online.de

Kindertagesstätte 
„Arche Lichtenstein“
Leitung: Claudia Schönberger 
Am Lichtenstein 1a, 
91224 Pommelsbrunn
09154/1464 
kita.lichtenstein@ev-kirche- 
hohenstadt.de

Leitung: Elke Kolodzyck 
Schulstr. 21, 
91224 Hartmannshof
09154/4126 
kiga-hawei@web.de

 Wertstoffhof
7.10., 14.10., 21.10., 28.10.
von 9 bis 12 Uhr 

4.10., 11.10., 18.10., 25.10.
von 16 bis 18 Uhr

4.11., 11.11., 18.11., 25.11.
von 9 bis 12 Uhr

Kontakt

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
Dezember/Januar ist der 15. November 2017

Texte und Veröffentlichungen bitte per E-Mail an:  
pommelsbrunn@puk-print.de
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Dank sagen möchte ich auch 
heuer wieder den Veranstal-
tern und Verantwortlichen 
des diesjährigen Ferien-
programms, das zum 10. 
Mal abgehalten wurde und 
sich wieder durch eine Viel-
zahl an kreativen Projekten 
und Aktionen auszeichnete. 
Die Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Weigendorf hat 
sich bereits im zweiten Jahr 
bewährt. Es freut mich, dass 
die Angebote regen Zuspruch 
fanden und eine Fortsetzung 
im nächsten Jahr bereits in 
Planung ist. Als Dankeschön 
und Vorausschau auf das 
kommende Ferienprogramm 
wird die Gemeinde alle En-
gagierten wieder zu einer 
Brotzeit einladen.

Hinweisen möchte ich be-
reits jetzt auf die bevorste-
henden alljährlichen Bürger-
versammlungen, zu denen 
ich im Oktober/November 
einladen werde. Die Termi-

mit einem würdigen Festtag 
konnten wir nach nur 1½ -
jähriger Bauzeit am 30. Juli 
unser neues Rathaus ein-
weihen. Ein wahrlich schöner 
Tag für die Großgemeinde, 
zu dessen Gelingen viele 
Akteure beigetragen haben. 
Besonders bedanken möch-
te ich mich bei den gemeind-
lichen Posaunenchören, die 
als Gesamtchor unter der 
Leitung von Frau Katharina 
Polster und Herrn Kirchen-
musikdirektor Karl Schmidt 
den ökumenischen Gottes-
dienst beeindruckend ausge-
staltet haben. Den Vertretern 
der gemeindlichen Feuer-
wehren, allen drei Kindergär-
ten in der Gemeinde, unse-
ren Beschäftigten aus Bauhof 
und Verwaltung gebührt mein 
großer Dank für ihren aufop-
ferungsvollen Einsatz. Mit ei-
nem fulminanten Konzert des 
Gospelchors ‚Sound of Joy‘ 
fand der Festtag einen groß-
artigen Ausklang.

Wir haben alle Grund, uns 
über ein funktionales, zeitge-
mäßes und architektonisch 
gelungenes Bauwerk zu 
freuen. Ein Symbol unserer 
kommunalen Selbstverwal-
tung, das Sinnbild gemeind-
licher Eigenverantwortung 
und das Zentrum lebendigen 
Bürgersinns steht von nun an 
weit offen. Möge das neue 
Rathaus viele Jahrzehnte 
unserer Gemeinde und dem 
Wohl ihrer Bürgerinnen und 
Bürger dienen!

In Zeiten der Energiewende 
wurde vorausschauend am 
vorderen Rathaus-Parkplatz 
auch eine E-Ladesäule in 
Kooperation mit der N-Ergie 
installiert. Diese ‚E-Tankstel-
le‘ kann gleichzeitig zwei 
Fahrzeuge bedienen und ist 
öffentlich zugänglich. Auch 
die Gemeindeverwaltung 
wird im Herbst ein umwelt-
freundliches Dienstfahrzeug 
mit Stromantrieb bekommen.

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

ne für alle 6 Veranstaltungen 
fi nden Sie unten stehend.

In der Hoffnung, dass Sie 
nach einer erholsamen Ur-
laubszeit wieder gestärkt in 
den Alltag gestartet sind, ver-
bleibe ich herzlichst
Ihr

Jörg Fritsch
Bürgermeister

Die Gemeindeverwaltung 
Pommelsbrunn mit Bau-
hof ist am 

Freitag, 
20.10.2017
aufgrund eines Betriebsausfl uges 

geschlossen.

In Notfällen ist der Bereit-
schaftsdienst unter 

0171 3311135 
oder

0171 2391803 
erreichbar. 

Vielen Dank für Ihr 
Verständnis!

23. Oktober (Montag) Pommelsbrunn Gasthaus „Gnahn“

5. November (Sonntag) Heuchling Gasthaus „Zum schwarzen Brand“

8. November (Mittwoch) Hartmannshof Gasthaus „Zum alten Bahnhof“

14. November (Dienstag) Hohenstadt Pizzeria „Biserni“ im PEZ

23. November (Donnerstag) Heldmannsberg Gasthaus „Schottental“

29. November (Mittwoch) Eschenbach Gasthaus „Lehr“

Beginn: jeweils um 19.30 Uhr

Bürgerversammlungen 2017
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Amtliche Bekanntmachungen
Durchführung des Winterdienstes

Da in einem „normalen“ 
Winter bereits im November 
mit zeitweise Schneefall ge-
rechnet werden kann möch-
ten wir wie jedes Jahr alle 
Anwesensbesitzer, Mieter, 
aber auch Verkehrsteilneh-
mer auf den bevorstehenden 
Winterdienst hinweisen. Wir 
bitten wieder einmal drin-
gend darum, Gehbahnen der 
gemeindlichen Verordnung 
entsprechend in einer Breite 
von mindestens 1,00 m von 
Schnee und Eis freizuhalten 
und bei Glätte mit geeigne-
tem Material zu streuen. Die 
Verpflichtung für die Anlie-
ger besteht an Sonn- und Fei-
ertagen ab 8.00 Uhr und an 
Werktagen ab 7.00 Uhr. Sie 
dauert jeweils bis 20.00 Uhr. 
Der geräumte Schnee oder 
die Eisreste (Räumgut) sind 
neben der Gehbahn so zu la-
gern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert 
wird; es ist also nicht zuläs-
sig, den geräumten Schnee 
vom Gehweg einfach auf die 

Straße zu befördern. Abflus-
srinnen, Hydranten, Kanal-
einlaufschächte und Fuß-
gängerüberwege sind bei 
der Räumung freizuhalten. 
Damit der Räum- und 
Streudienst auf öffentlichen 
Straßen ordnungsgemäß 
durchgeführt werden kann, 
sollten Fahrzeuge gerade 
in der Winterzeit so abge-
stellt werden, dass in jedem 
Fall eine Durchfahrtsbreite 
von 3,50 m gewährleistet 
ist. Wir erinnern hierbei da-
ran, dass aus dem gleichen 
Grund auch gegenüber von 
Straßeneinmündungen nicht 
geparkt werden darf. Viel-
leicht ist es Ihnen möglich, 
sich während der Winterzeit 
einen anderen Parkplatz zu 
suchen oder Ihr Fahrzeug 
auf dem eigenen Grund-
stück abzustellen.

Die Gehbahnen werden 
überwiegend vorbildlich 
geräumt und die meisten 
Kraftfahrer kommen unse-

rer Bitte nach mehr Parkdis-
ziplin nach. Wir bedanken 
uns an dieser Stelle für das 
uns entgegengebrachte Ver-
ständnis. Allen anderen soll-
te dieses Verhalten Ansporn 
und Beispiel sein!

Um Verständnis wird gebe-
ten, dass nicht alle Straßen 
zugleich freigeräumt wer-
den können. Unser Bauhof 
bemüht sich jeweils etwa 
ab 03.00 Uhr zunächst die 
Hauptverkehrsstraßen und 
dann Zug um Zug die Ne-
benstraßen freizubekom-
men, wobei die Schulbus-
strecken Vorrang vor allen 
anderen Straßen haben. 
Abschließend möchten wir 
noch an die Eigenverant-
wortung aller Bürger ap-
pellieren, bei der Teilnah-
me am Straßenverkehr sich 
den jeweiligen winterlichen 
Straßenverhältnissen ent-
sprechend anzupassen und 
größte Vorsicht walten zu 
lassen.

Volkstrauertag 19.11.2017 in der  
Gemeinde Pommelsbrunn

Es werden alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen 
zu folgenden Gedenkfeiern am Volkstrauertag:

Pommelsbrunn: Gottesdienst in der ev. Kirche um 9 Uhr
anschl. Gedenkfeier am Kriegerdenkmal

Hohenstadt: Gottesdienst in der ev. Kirche um 10.15 Uhr
anschl. Gedenkfeier am Kriegerdenkmal

Hartmannshof: Gottesdienst in der ev. Kirche um 9.30 Uhr
anschl. Gedenkfeier an den Gedenktafeln vor der Kirche

Eschenbach/Fischbrunn: Gottesdienst in der ev. Kirche 
Eschenbach um 9 Uhr

anschl. Gedenkfeier am Kriegerdenkmal um 13.30 Uhr in 
Fischbrunn

Austausch von 
Wasseruhren
Die Gemeinde Pommels-
brunn wird in den nächsten 
Wochen Wasserzähler aus-
tauschen. Wir bitten des-
halb die Hauseigentümer, 
die Wasseruhren für die 
Bediensteten der Gemeinde 
zugänglich zu machen.

Kosten für den Austausch 
fallen nicht an.

Rückschnitt von Bäu-
men und Sträuchern
Wie jeden Herbst möchten 
wir Sie bitten, Bäume und 
Sträucher, die in Straßen, 
Wege und Gehsteige hinein-
ragen (vorgegebener Licht-
raum Höhe 4,50m), entspre-
chend zurückzuschneiden. 
Die dabei entstehenden Ab-
fälle sowie weitere Garten-
abfälle können von Privat-
personen bis zu 3 m³ beim 
Wertstoffhof Pommelsbrunn 
entsorgt werden. Wir möch-
ten alle Anwesenbesitzer 
bitten, ihrer Verpflichtung 
zum Rückschnitt von Bäu-
men und Sträuchern zuver-
lässig nachzukommen.

Christbäume für die 
Adventszeit
Die Gemeinde Pommels-
brunn sucht für die Advents-
zeit wieder Christbäume mit 
einer Länge von ca. 5 – 10 
Metern. Die Bäume werden 
für die Aufstellung an den 
gemeindlichen Dorfplätzen 
sowie beim Adventsmarkt 
in Pommelsbrunn benötigt. 
Sollten Sie einen Christ-
baum in dieser Größe in 
ihrem Garten stehen haben 
und diesen der Gemeinde 
kostenlos überlassen wollen, 
bitten wir Sie bei uns anzu-
rufen. Telefon Herr Brand 
09154/9198-18.

Änderung  
Blutspendetermin

Der Blutspendetermin in 
Hartmannshof – Feuerwehr-
haus findet am Freitag, den 
17. November 2017 statt. 
Achtung: Der Termin am  
24. November entfällt!

Aufruf 
zur Haus- und Straßen-
sammlung 2017 für unsere 
Kriegsgräber vom 20. Okto-
ber bis 05. November 2017 
(Kernsammlungszeitraum) 
durch den Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. – Landesverband Bayern.



bezüglich der Gebäudesubs-
tanz, sie beeinträchtigen auch 
nicht selten das Ortsbild. 
Ein Ziel der Befragung ist es, 
mit geeigneten Angeboten 
und Informationen zu einer 
Verringerung der Leerstände 
beizutragen und interessier-
te Eigentümer bzw. Bürger 
dabei zu unterstützen. Über 
die grundlegende Bestands-
aufnahme hinaus soll daher 
auch herausgefunden wer-
den, ob seitens der Eigentü-
merinnen und Eigentümer 
Beratungsbedarf hinsichtlich 
der Grundstücks- und Ge-
bäudenutzung besteht und/
oder evtl. eine Veräußerung, 
Sanierung oder Neubebau-
ung beabsichtigt ist. 
Eigentümer einer leer ste-
henden Immobilie bzw. eines 
Bauplatzes haben daher einen 
Fragebogen erhalten, der uns 
über ihre entsprechenden 
Interessen und Bedürfnisse 
Aufschluss geben soll. Die 
Angaben in den Fragebögen 
werden streng vertraulich 
ausschließlich für diese in-
ternen Zwecke verwendet. 
Natürlich ist das Ausfüllen 
des Fragebogens absolut frei-
willig und verpflichtet Sie zu 
nichts. Selbst wenn Sie zu der 
einen oder anderen Frage kei-
ne Auskunft geben können 
oder möchten, sind wir für 
die Bearbeitung der anderen 
Fragen dankbar. 
Ihre Unterstützung hilft der 
Gemeinde, eine attraktive, 
kosten- und flächensparen-
de Siedlungsentwicklung zu 
verfolgen. 
Sollten Sie Fragen zum Frage-
bogen oder zum Projekt allge-
mein haben, oder im Eigentum 
einer leer stehenden Immo-
bilie sein und haben keinen 
Fragebogen erhalten, wen-
den sie sich bitte an die Bau-
verwaltung, Frau Leipenat  
Tel. 09154/9198-19.

Für Ihre Mühe und Mithilfe 
bedanken wir uns schon jetzt 
im Voraus. 
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Baulückenkataster – Leerstandserfassung im Ortsteil Hohenstadt

Die Gemeinde Pommels-
brunn bietet ein umfangrei-
ches Angebot für ihre Bürge-
rinnen und Bürger, sowohl 
als attraktiver Wohn- und Ar-
beitsstandort. 
Die Verwaltung erhält daher 
immer wieder Anfragen nach 
Bauplätzen oder Immobili-
en. Wir bemühen uns, mit 
verschiedenartigen Angebo-
ten den unterschiedlichen 
Interessenlagen gerecht zu 
werden. Immer wieder wird 
dabei auch der Wunsch nach 
einem Bauplatz im gewach-
senen Siedlungsbereich oder 

nach gebrauchten Immobili-
en geäußert. Gleichzeitig liegt 
es natürlich auch im Interes-
se aller, dass Baulücken oder 
leerstehende Wohnhäuser 
und Hofstellen im Siedlungs-
bestand (wieder) genutzt 
werden, damit die technische 
Erschließung (Kanal, Strom, 
Gas) ausreichend ausgelastet 
und effizient genutzt wird. Es 
geht um Kostenersparnisse 
für die Gemeinde, aber auch 
für die einzelnen Bürger bzw. 
Anlieger. Zur Erhaltung le-
bendiger Ortskerne und eines 
attraktiven Ortsbildes gehört 

es zudem, den vorhandenen 
Gebäudebestand an moder-
ne Nutzungsbedürfnisse (z. 
B. Wohnen) anzupassen und 
Raum z. B. für junge Familien 
zu bieten. 
Der Gemeinderat Pommels-
brunn hat deshalb beschlos-
sen, die Baulücken- und 
Leerstände zu ermitteln und 
die Eigentümer zunächst in 
Hohenstadt zu befragen. Die 
Befragung der weiteren Orts-
teile wird folgen. 
Vor allem Leerstände unterlie-
gen in der Regel nicht nur ei-
nem beständigen Wertverlust 

 
 
 

 

          Gemeinde Pommelsbrunn 
 
 

Die Gemeinde Pommelsbrunn sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine/n 
 

Bauhofarbeiter/in 
erwünschte Voraussetzung: eine abgeschlossene bauhandwerkliche Berufsausbildung  
                                              oder einen vergleichbaren Beruf  
 
 

Das Aufgabengebiet umfasst:  
∞ Unterhalt und Instandsetzung der gemeindlichen Straßen, Wege, Gebäude, Kinderspielplätze 

und sonstige gemeindliche Einrichtungen sowie die Pflege der öffentlichen Grünflächen und 
Friedhofsanlagen 

∞ Straßen- und Tiefbauarbeiten (schwerpunktmäßig im Rahmen von Reparaturarbeiten an 
Straßen- und Gehwegbelägen, Straßeneinläufen, Kontrollschächten und Rohrleitungen) 

∞ Gewässerunterhaltungsarbeiten 
∞ Mitarbeit bei allen anderen anfallenden Tätigkeiten des Bauhofbetriebes einschließlich dem 

Streu- und Räumdienst. Im Rahmen dieser Tätigkeiten ist Voraussetzung, dass die Bereitschaft 
zur Arbeitsleistung an Wochenend- und Feiertagen sowie in den Nachtstunden (z.B. bei 
Schneeräumung und Unwetter) gegeben ist.  

∞ Pflege und Wartung von Baumaschinen und -geräten  
 
Für diese Tätigkeiten suchen wir einen engagierten Mitarbeiter mit einer abgeschlossenen bauhand-
werklichen Berufsausbildung. Es wird vorausgesetzt, dass der Bewerber die Führerscheinklasse CE 
(frühere Führerscheinklasse 2) besitzt oder bereit ist, diese zu erwerben.  
 
Wir erwarten außerdem: 
∞ selbstständiges Arbeiten sowie Flexibilität, Teamfähigkeit und Leistungsbereitschaft 
∞ Belastbarkeit hinsichtlich Winterdienst und Rufbereitschaft 
∞ Höhentauglichkeit 
∞ Fundierte Kenntnisse im sicheren Umgang mit Motorkettensägen, Nutzfahzeugtechnik, 

Lastkraftwagen und Traktoren.  
∞ die Bereitschaft und die Fähigkeit zum freundlichen Umgang mit den Bürgern 

 
 
Wir bieten:  
∞ eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit 
∞ eine intensive und sorgfältige Einarbeitung 
∞ einen krisensicheren, modernen Arbeitsplatz 
∞ ein angenehmes Arbeitsklima 

 
Die Eingruppierung erfolgt entsprechend dem Tarifvertrag des Öffentlichen Dienstes (TVöD).  
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber sowie Feuerwehrdienst leistende Bewerber 
werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt. 
 
Die Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Schul-, Prüfungs- und 
Arbeitszeugnis-Kopien) richten Sie bitte  bis 15.10.2017 an die Gemeinde Pommelsbrunn, 
z.Hd. Geschäftsleiter Markus Gnan, Rathausplatz 1, 91224 Pommelsbrunn.  
Sie können Ihre Bewerbung auch digital ( bewerbung@pommelsbrunn.de ) an uns senden. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den Sachbereich 3 – Technik, Herrn Christian Brand,   
Telefon: 91 98 18. 

 
 

Bauhofarbeiter/in
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POMMELSBRUNN – Ein 
besonderes Geschenk zur 
Einweihung des neuen Rat-
hauses hatte sich die Part-
nergemeinde Mildenau aus-
gedacht: einen prachtvollen 
Schwibbogen. Im Verlauf 
des Festnachmittags über-
reichten  die  Bürgermeister 
Andreas Mauersberger und 
Sebastian Schreiter, beide 
aus Mildenau, diesen an die 
drei Bürgermeister der Ge-
meinde Pommelsbrunn, Jörg 
Fritsch (li.) und Reinhard 
Weih (re.) sowie Gabi Blei-
steiner (vorne). Einen Ehren-
platz hat das Kunstwerk aus 
dem Erzgebirge im neuen 
Rathaus jetzt schon sicher.	
			      hm

Einweihung neues Rathaus Pommelsbrunn am 30.7.2017 

POMMELSBRUNN – Den 
würdigen Schlusspunkt 
unter einen Festtag der Su-
perlative anlässlich der 
Einweihung des neuen 
Pommelsbrunner Rathau-
ses setzte der Gospelchor 
„Sound of Joy“ der Niko-
laus-Selnecker-Kantorei 
Hersbruck mit Blechbläsern 
und Band beim Konzert 
„Oldies but Goldies“ unter 
Leitung von Kirchenmusik-
direktor Karl Schmidt. Dau-
er-Applaus und Standing 
Ovations gab es zum Schluss 
für einen Klangkörper der 
Sonderklasse.

Mit mitreißender Lebens-
freude zelebrierten die jun-
gen Sänger und Musiker ihr 
Programm, wobei sie auf 
Kompositionen von Kirby 
Shaw, Roger Emerson, Alan 
Billingsley, Mark Brymer 
und Andy Beck, um nur eini-
ge zu nennen, zurückgriffen. 
Schon bei „Son-of-a-Prea-
cherman“ begannen zu die  
Zuhörer zu klatschen und 

„Oldies but Goldies“-Konzert des Gospelchors „Sound of Joy“ unter KMD Karl Schmidt im Festzelt  
anlässlich der Einweihung des neuen Rathauses Pommelsbrunn am 30.7.2017

das sollte sich auch bis zum 
Ende des Konzerts nicht 
mehr ändern. Ob beim rhyth-
mischen „Bayernland-Boo-
gie“, dem schwungvollen 
„Punching-Ball-Ride“, dem 
sehnsuchtsvoll-fordernden 
„Somebody to love“ oder 
dem weltweit bekannten 
„Up where we belong“, das 
Publikum ging so begeistert 
mit, dass sich Sänger und 
Musiker nach den heimatli-
chen Klängen von „A Schä-
ine Musi“ sowie der Stei-
gerung mit „Und nu a viel 
schäinere …“ bereits mit ei-
ner ersten „feschen“ Zugabe, 
dem „Zillertaler Hochzeits-
marsch“, in die Pause verab-
schiedete.

Chor und Blechbläser wech-
selten sich im Programm 
laufend ab, während Kir-
chenmusikdirektor Karl 
Schmidt, der den Gospelchor 
1981 gegründet hat und mit 
ihm auch international un-
terwegs ist, mit Engagement 
und vollem Körpereinsatz 

das Gesamtensemble leitete. 
Dazwischen glänzten Sandra 
Härtel, Sonja Zeiler und Son-
ja Fritsch mit beeindrucken-
den Soli. 
Während der Chor sich mit 
einem Blues-Medley in die 
Herzen der Zuhörer sang, 
zeigten sich die Blechblä-
ser mit „New York, New 
York“ sowie ABBA-Mania 
in Hochform. Frenetischer 
Beifall und Pfiffe begleiteten 

Der Gospelchor „Sound of Joy“ unter KMD Karl Schmidt

(v.li.)  Jörg Fritsch (1. Bürgermeister Pommelsbrunn), Sebastian Schreiter (2. Bürgermeister Mildenau), Andreas Mau-
ersberger (1. Bürgermeister Mildenau), Reinhard Weih (2. Bürgermeister Pommelsbrunn) und (vorne) Gabi Bleisteiner 
(3. Bürgermeisterin Pommelsbrunn)

„Disco Fever“ und „Shut 
up and dance“. Natürlich 
kamen Sänger und Musiker 
um insgesamt fünf Zugaben 
wie „Mamma mia“, „Wa-
terloo“  oder Let’s go to the 
hop“ nicht herum. Erst beim 
musikalischen Hinweis“ I’m 
going home“ ließen die Zu-
hörer Chor und Musiker, in 
deren Reihen übrigens auch 
1. Bürgermeister Jörg Fritsch 
sang, heimwärts ziehen.	  hm
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ARZLOHE – Der kleine Ort 
auf der Höhe über Pom-
melsbrunn feierte wie jedes 
Jahr seine besondere Jako-
bikirchweih. Zum einen 
warten viele Gläubige auf 
den Gottesdienst in der Ka-
pellenruine, weiter gibt es 
einen kleinen, aber feinen 
Markt auf der Ortsstraße. 
Dazu kommt das Austan-
zen eines Mini-Kirwabaums 
durch die Kleinen des Kin-
dergartens „Gehrestal“. 
Los gings mit der hier übli-
chen „Voglsuppn“ im Gast-
haus „Zur Waldesruh“. Am 
Sonntag musste man die 
Schirme mitnehmen, als der 
Kirchweihzug mit den bei-
den Geistlichen Judith Fels-
ner und Johannes Schroll, 
den vereinigten Posaunen-
chören von Pommelsbrunn, 
Hohenstadt und Hartmanns-
hof, dem evangelischen Kir-
chenchor  und dem Män-
nerchor Pommelsbrunn zur 
Kapellenruine inmitten der 
reifenden Felder ging. Die 
Glocke auf dem hölzernen 
Glockenturm hieß alle will-
kommen. Die beiden Geist-
lichen hielten abwechselnd 
mit Gebeten und Lesun-
gen, umrahmt von Liedern 

Kirchweih Arzlohe

der beiden Chöre und der 
Gemeinde, den Festgottes-
dienst ab. Pfarrer Johannes 
Schroll ging in der Predigt 
auf den Hl. Jakobus ein, des-
sen Leben der Weg zu Gott 
war und uns ein Vorbild ist. 
Der Segen wirkte vielleicht 
etwas auf das Wetter ein, das 
sich nach und nach aufklar-
te .So konnte man durch die 
Marktgasse flanieren und in 
Wirtshaus und Garten den 
Kirwaschmaus genießen. 

Nachmittags gesellten sich 
noch die „Bergwald-Musi-
kanten“ dazu, die dann zum 
Kirwazug riefen. Da hatte 
sich ein gutes Dutzend der 
Kleinen in Dirndl und Leder-
hosen mit ihren Familien auf-
gestellt und wanderte zum 
Kirwabaum beim Backofen. 
Der Nachwuchs machte die 
ersten Tanzversuche für eine 
spätere Karriere, während 
die Erwachsenen Kirwalie-
der beisteuerten. Als dann 
ein Signal ertönte, gab es das 
neue Oberkirwapaar Paula 
Nürnberger und Ralf Sche-
ler. Nach der Ehrenrunde 
löste sich die Gesellschaft 
wieder zum fröhlichen Kir-
wabetrieb auf. 	  	   fm
 

Das Oberkirwapaar beim schneidigen Ehrentanz

 
	

Physiotherapiepraxis Stephanie Zehrt
Bahnhofstraße 2, 91224 Hartmannshof

Telefon: 09154 / 915 203
info@physiotherapie-hartmannshof.de
www.physiotherapie-hartmannshof.de

• Krankengymnastik 
• Krankengymnastik nach Bobath (Erwachsene)
• Manuelle Therapie  
• Manuelle Lymphdrainage  
• Massagen
• Fußreflexzonentherapie
• Hot Stone Massagen  
• Hot Chocolate Massagen
• Kräuterstempelmassagen  
• Wirbelsäulentherapie nach Dorn
• Multifunktions- Relax – und Massagesessel Von Alpha Techno
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POMMELSBRUNN – Ein 
bißchen „Vereine meets Poli-
tik“gibt es schon seit Jahren 
beim Gartenfest im „Pom-
melsbrunner Hof“. Als Ver-
einslokal für Soldaten- und 
Reservistenkameradschaft 
(SRK), Pfeifen- und Schnup-
ferclub bieten sich überdach-
te Terrassen und Laube mit 
dem schönen Ausblick gera-
dezu an. Und der CSU-Orts-
verband trifft dabei auf 
eine Auswahl von Bürgern, 
mit denen man zwang-
los ins Gespräch kommt. 

Heuer machte das Wet-
ter mit und so füllten sich 
die Bänke und Stühle, 
um vergnügliche Stun-
den mit Musik und Grill-
schmankerl zu verleben. 
Der Chef Georg Gnahn 
schwang höchstpersönlich 
die Grillgabel, für die Mu-
sik sorgte „Markus“ mit 
unaufdringlich anschmieg-
samen alten Schlagern und 
Evergreens. Die Serviceda-
men balancierten frische 

Gartenfest der Vereine

Getränke zu den durstigen 
Seelen, alles rundum ein 
gemütlicher Aufenthalt. 
Auch MdL Norbert Dünkel 
machte einen kurzen Ab-
stecher zum aktiven Orts-
verband. Die Vorsitzende 
Martina Hoffmann freute 
sich darüber und wünsch-
te allen einen angenehmen 
Abend. Wolfgang Stengl 
von der SRK , Georg Gnahn 
vom Pfeifenclub und Hans 
Wölfel vom Schnupferclub 
als Vorsitzende ihrer Ver-
eine schlossen sich an.

POMMELSBRUNN – Das 
Anfertigen von Vogeltränken 
unter dem Thema „Mosai-
ken“  im Gemeinschaftshaus 
ist seit Jahren der Renner 
beim Ferienprogramm  des 
Obst- und Gartenbauvereins 
Pommelsbrunn  und zog 
auch in diesem Jahr wieder 
15 junge Teilnehmer/innen 
an.

Vorsitzende Eva Scholz hat-
te die gesamten Materialien 
besorgt und Vorarbeiten wie 
das Zerkleinern von Fliesen 
erledigt. Unterstützt von ei-
ner Reihe von Helferinnen 
erklärte sie nun den Kindern 
genau, worauf es ankommt. 

Ferienprogramm „Mosaiken“ des Obst- und Gartenbauvereins Pommelsbrunn am  23.8.2017  
im Gemeinschaftshaus Pommelsbrunn

Plastikuntersetzer sollen 
durch das Bekleben mit Flie-
senelementen und Schmuck-
steinen in möglichst fantasie-
voller Gestaltung in hübsche 
Vogeltränken verwandelt 
werden. Nach dem Trock-
nen geht es dann ans Verfu-
gen und Säubern. Das Gan-
ze machte den Kindern, die 
durchweg mit viel Geschick 
vorgingen,  ordentlich Spaß.
Mittags wurden Spaghetti 
mit Tomatensauce serviert. 
Danach brachte Eva Scholz 
bei einer Führung den Kin-
dern nicht nur die St. Lau-
rentiuskirche und das Hei-
matmuseum nahe, sondern 
die Kinder wanderten mit 

zwei Betreuerinnen auch 
zur Kneipp-Anlage. Die 
zum Abschluss servierten 
Muffins waren das süße 

„Highlight“ an einem lehr-
reichen Tag, der allen viel 
Freude bereitete.	
			     hm

Beim Willkommen mit (von links) 
Wolfgang Stengl, Hans Wölfel, Martina  
Hoffmann, Georg Gnahn

Der Sprechtag des Versicher-
tenberaters der Deutschen 
Rentenversicherung, Erich 
Brendl, findet im Gemein-
schaftshaus in Pommels-
brunn immer am ersten 
Montag im Monat von 17.00 
Uhr bis 18.00 Uhr  statt. 

Beratung von Erich Brendl

Kostenlos werden   Beratun-
gen durchgeführt und eben-
so kostenlos  können auch 
Anträge auf Kontenklärun-
gen sowie Rentenanträge 
gestellt werden.Zusätzliche 
Termine können unter 09154 
/ 8631 vereinbart werden.
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Doppelfest der Feuerwehr

HARTMANNSHOF – Es 
war eine gute Idee der Feuer-
wehr, gleich zwei Fliegen mit 
einer Klappe zu schlagen: 
Die Fahrzeugübergabe ihres 
neuen Mannschaftstrans-
portwagens (MTW) und am 
nächsten Tag das jährliche 
Dorffest. So brauchte man 
die Halle nur einmal für die 
Festivitäten zu räumen.

Am Freitagabend wimmelte 
es auf dem Gelände nur so 
von den blauen Uniformen 
der eigenen und benach-
barten Wehren. Der neue 
MTW wartete girlandenge-
schmückt auf die Segnung. 
Musikalisch eingeleitet vom 
Posaunenchor mit Katharina 
Polster, hieß Pommelsbrunns 
Bürgermeister Jörg Fritsch 
die illustre Schar mit Politik- 
und Feuerwehrspitzen, den 
Gemeinderäten und der eige-
nen als auch Nachbarwehren 
aus Pommelsbrunn, Gun-
tersrieth, Weigendorf und 
Haunritz-Högen willkom-
men. Die Anschaffung des 
neuen Fahrzeugs sei wegen 
der Reparaturanfälligkeit 
des ausgedienten notwen-
dig geworden. Die Gemein-
deräte waren davon über-
zeugt und haben die 60.000 
Euro genehmigt. Damit ist 
die Wehr auf modernstem 
Stand und kann ihre Aufga-
ben erfüllen. Mit dem Dank 
für die uneigennützige Hilfe 
in Notfällen verband er das 
Lob zum Ehrenamt. Landrat 
Armin Kroder hält ebenfalls 
viel von Schutz und Hilfe für 
die Bevölkerung durch die 
Wehr. Dazu gehöre eine gute 
Ausrüstung, für die das Geld 
gut angelegt ist. Dazu gratu-
lierte er und überbrachte die 
guten Wünsche des Land-
kreises. Für die Nachbarge-
meinde Weigendorf sprach 
Bürgermeister Reiner Pickel 
die guten Wünsche und 
Anerkennung aus. 1. Kom-
mandant KBM Thorsten 

Brunner schilderte kurz die 
Entscheidung zum Kauf und 
die  Ausstattung, die zur Ver-
kehrssicherung nötig ist. Der 
Verein hat sich neben dem 
staatlichen Zuschuss von 
12.500 Euro auch an der Fi-
nanzierung beteiligt, ebenso 
die Sparkasse Nürnberg. Für 
die Patenwehr Guntersrieth 
gratulierte Erwin Bleisteiner 
zur sehr guten Ergänzung 
des Fahrzeugparks, wünsch-
te eine immer gute Heimkehr 
von den Einsätzen und zück-
te den Spendenumschlag. 
Für die übrigen Wehren der 
Gemeinde Pommelsbrunn 
sprach deren Sprecher KBM 
Armin Herger die kamerad-
schaftliche Anerkennung 
aus. 

Kreisbrandat Norbert Thiel 
lobte das gute Einverneh-
men mit der Kreisspitze und 
in der Wehr sowie deren Ju-
gendarbeit. Das Fahrzeug sei 
notwendig zur raschen Hil-
fe. Zum guten Brauch gehör-
te die Segnung von Fahrzeug 
und Wehr durch die beiden 
Geistlichen, Pfarrerin Judith 
Felsner und Pfarrer Roland 
Klein. Dies geschah mit Ge-
beten um Schutz und Gnade 
Gottes, Fürbitten und einem 
Bibelwort. Die symbolische 
Schlüsselübergabe vom Bür-
germeister an den Komman-
danten beendete den Festakt. 
Es schloss sich ein gemein-
sames Beisammensein mit 
fachlicher und gesellschaftli-
cher Unterhaltung an. 

Zum Dorffest am folgen-
den Samstag pilgerten ab 
dem frühen Nachmittag die 
Hartmannshofer zum et-
was umgestalteten Platz um 
das Feuerwehrhaus. Dort 
wartete die Bewirtung mit 
Grillschmankerl und fri-
schen Getränken sowie ein 
Infostand mit dem aktuellen 
Hinweis auf die Anbringung 
der gesetzlich vorgeschrie-

Schlüsselübergabe mit (von links) Stefan Ringer (FF Hartm.), Bürgermeister 
Jörg Fritsch, Landrat Armin Kroder, 1. Komm. Thorsten Brunner, Manuel Fried-
rich (Sparkasse), Vors. Harald Ringer, KBI Holger Herrmann, KBR Norbert Thiel

Dorffest mit Ballonflug, Fettbrand-Flamme 

benen Rauchmelder auf die 
Besucher. Weiter verteilte die 
Wehr die Rettungskarten für 
Autos, die im Ernstfall den 
Helfern die kritischen Punk-
te des Fahrzeugs enthalten. 
Die vielen kleinen Gäste be-
kamen einen Luftballon, an 
den eine Adresskarte gebun-
den wurde. Großes Hallo 
dann beim Loslassen, wenn 
der Pulk im Himmelsblau 
verschwand. 

Zudem war im Schulungs-
raum  ein „Maleratelier“ 
stationiert, das kindliche 
Gesichter in grellbunte Fan-

tasiemasken verwandelte. 
Für die etwas größeren Zu-
schauer zeigte der Fach-
mann Wolfgang Fürst, wie 
sich die (falsche) Löschung 
eines Fettbrands mit Wasser 
auswirkt. Beim gebührenden 
Abstand spürte man noch 
die Hitze der explodieren-
den Stichflamme und konnte 
sich die Folgen im Ernstfall 
ausmalen. Zum gemütlichen 
Beisammensein bei Speis 
und Trank lieferten dann 
die Musikanten Hans und 
Hartl den unaufdringlichen 
„Nachtisch“. So saß man 
noch lange beisammen.     fm
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POMMELSBRUNN – Beim 
diesjährigen Tagesausfl ug 
steuerten die Mitglieder 
und Freunde des Obst- und 
Gartenbauvereins Pommels-
brunn im voll besetzten Bus 
zuerst das Abtswinder Kräu-
ter-Tee-Museum im idylli-
schen Maindreieck an. Dort 
hat in einer 450 Jahre alten 
Scheune das Ehepaar Kaul-
fuss auf 1400 Quadratmetern, 
verteilt auf vier Etagen, alles 
zusammengetragen, was es 
an Exponaten samt Schauta-
feln zu Tees und Gewürzen 
nur geben kann. Darunter 
sind auch eine Sammlung 
von über 18.000 Teekartons 
aus aller Welt, über 100 Jahre 
alte Originalmaschinen und 
ein Kräuterfühlkasten. Horst 
Kaulfuss würzte beim Rund-
gang seine Erklärungen mit 
viel Witz und kleinen „scho-
koladigen“ Geschenken, so 
dass die knappe Stunde wie 
im Flug verging. 
Anschließend kaufte so man-
cher im daneben liegenden 
Laden noch Kräuter und 
Tees ein. Danach ging es wei-
ter über die Autobahn nach 

Ausfl ug des Obst- und Gartenbauvereins Pommelsbrunn zum Abtswinder Kräuter-Tee-Museum 
Kaulfuss  und nach Schloss Mespelbrunn

Mespelbrunn, wo im „Gast-
hof Spessart“ ein üppiges 
Mittagsmahl wartete. Nur 
wenige Kilometer entfernt 
liegt Schloss Mespelbrunn, 
ein Wasserschloss, das seit 
dem frühen 15. Jahrhundert 
im Besitz der Familie Ech-
ter von Mespelbrunn war. 
Durch Heirat erweiterte sich 
die Bezeichnung der Familie 
zu „Grafen von Ingelheim, 
genannt Echter von und zu 
Mespelbrunn“. Hier wurde 

1957 auch ein Teil des Films 
„Das Wirtshaus im Spes-
sart“ mit Liselotte Pulver 
und Carlos Thompson ge-
dreht.  Ein Teil des Schlosses 
ist mit Führungen öff entlich 
zugänglich, was viele gerne 
nutzten. Danach stärkten 

sich alle mit Kaff ee und Ku-
chen  im „Café Pferdestall“,  
direkt am Schloss gelegen, 
bevor es Zeit zur Rückfahrt 
war, denn im „Weissen Ross“ 
in Behringersdorf wartete 
schon das Abendessen.    hm

Die Ausfl ügler vor 
Schloss Mespelbrunn

Geburtstage OGV-Mitglieder 
Pommelsbrunn 2017
Oktober
Eva Scholz   10.10.  65
Erhard Neubauer   23.10.  75

November
Richard Sperber     3.11.  75
Gerlinde Schmidt     4.11.  85
Siegfried Schmidt   20.11.  70

Herbstfreuden

Neckisch küsst das Sonnenlicht
die bunt gefärbten Blätter.
Welch schönes Wanderwetter!

Die Luft trägt noch ihr Sommerkleid,
der Wind lässt Blätter tanzen.
Komm, schnüre Schuh und Ranzen!

Die Herbstzeitlosen stehen blass
auf taubenetzten Wiesen.
Lasst uns den Tag genießen!

Der kühle Abendnebel fällt,
der Mond turnt in den Zweigen –
nun, Freund, ist Zeit zu schweigen!

Vinzenz
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Viel Spaß und Spannung war 
angesagt, als die Theater-
gruppe Hartmannshof zur 
Mittelalter- Stadtrallye nach 
Nürnberg einlud. Neun Kin-
der durften an dieser kleinen 
Reise durch die Zeit teilneh-
men. Quer durch die Stadt 
mussten an verschiedenen 
Stationen kniffl  ige Fragen be-
antwortet werden: „Welchem 
Zweck diente der Handwer-
kerhof früher, wie groß könn-
te die Mauthalle sein und als 
was wurde sie ursprüng-
lich erbaut, wer wurde im 

Theatergruppe Hartmannshof – 
Sommerferienprogramm 2017

Schuldturm eingesperrt und 
welche früheren Berufe wer-
den am Haus der Weißger-
bergasse 8 dargestellt?“ Dies 
ist nur ein kleiner Auszug 
der durchaus spannenden 
und nicht immer ganz einfa-
chen Fragen. Natürlich gab 
es mehrere Antwortmöglich-
keiten zur Auswahl und auch 
Passanten durften selbst-
verständlich befragt werden 
und mit raten. Nach einer 
kleinen Stärkung am Haupt-
markt direkt zur Mittagszeit 
mit „Männleinlaufen“ an der 

Frauenkirche ging es über 
den Henkersteg und durch 
die Weißgerbergasse hinauf 
zur Kaiserburg. Dort durften 
unsere Späher und Spione 
die Bastionen und Kasemat-
ten erkunden, um einen Er-
oberungsplan zu erarbeiten. 
Zum großen Erstaunen aller 
wurde festgestellt, dass es 
nahezu unmöglich war, die 
Burg zu erobern und es ist 

in der Vergangenheit auch 
niemals passiert. Mit einem 
leckeren Eis als Belohnung 
und einer tollen Urkunde 
im Gepäck durften  unsere 
tapferen Entdecker schließ-
lich die Heimfahrt antreten. 
Ein schöner und ereignisrei-
cher Tag, der nicht nur den 
Kindern einen Riesenspaß 
gemacht hat.viel Freude be-
reitete.              bs

Ferienprogramm: Was war los auf den Straßen im Mittelalter?

Der Museumsverein Pom-
melsbrunn beteiligte sich 
auch heuer wieder am 
Ferienprogramm der Ge-
meinde. Viele Kinder in-
teressierten sich für dieses 
Thema. Zu Beginn erzähl-
te Edith Kolb den Kindern 
einiges zu diesem Thema:                                                    
Wie sahen die Straßen über-
haupt aus? Na, ja, mit heu-
tigen Straßen sind sie auf 
jeden Fall nicht zu verglei-
chen. Sie bestanden haupt-
sächlich aus Gleisspuren, 
die die Wagen in den Boden 
gedrückt hatten. Oft waren 
es waren nur Trampelpfade, 
manchmal auch gefährliche 
Alpenpässe. Wenn es regne-
te oder schneite wurden sie 
rutschig und unbefahrbar. 
Wie gefährlich war es damals 
die Stadt zu verlassen und 
durch die „Wildnis“ drum 
herum zu reisen? Man war 
der Natur ausgeliefert. Schu-

he konnte sich fast niemand 
leisten. Stets bestand die 
Gefahr unter solch schwieri-
gen Bedingungen krank zu 
werden. Man musste auch 
damit rechnen, dass man 
wilden Tieren oder Räubern 
zum Opfer fi el. Die Straßen 
waren sehr belebt. Ein bun-
tes Völkchen war damals 
unterwegs: Pilger, Bettler, 
Bauern zu Fuß, Könige und 

Kaiser in Kutschen (doch 
das war sicher auch nicht 
angenehm auf den holpri-
gen Wegen), Landsknechte 
und Boten auf Pferden.….. 
und nicht zuletzt waren 
Kaufl eute anzutreff en. Sie 
transportierten ihre vielfälti-
gen Waren zu Fuß, auf Eseln 
oder Maultieren, Pferdewa-
gen und Ochsenkarren. Da-
bei legten sie oft weite Wege 

zurück. Wolle kam aus Eng-
land, Wein aus Frankreich, 
Gewürze aus fernen Län-
dern. Eisen wurde aus unse-
rer Richtung nach Nürnberg 
transportiert, dort geschmie-
det und anschließend wieder 
Richtung Böhmen gefahren. 
Das wichtigste Transport-
gut war lange Zeit das Salz. 
Es ist schon erstaunlich wie 
sich die Reisenden früher 
ohne Landkarte und Navi 
zurechtgefunden haben. 
Beim zweiten Teil des Nach-
mittags wurde „getafelt“ mit 
mittelalterlichen Gerichten: 
z.B. Lebkuchen, Fleischbäll-
chen für arme Leute, oder 
„Einer Klugen Speise“.Auch 
Gaukler zogen im Mittelal-
ter durch die Gegend und 
zeigten in den Städten ihre 
Künste. Deshalb stand beim 
letzten Teil der  Veranstal-
tung  Zauberei und Basteln 
auf dem Programm.    ek
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Unsere August-Wanderung 
starteten wir in Betzenberg. 
Von dort führte die Tour über 
den Kalvarien- bzw. Bren-
nersberg nach Kastl. 

Im Gasthaus „Schwarzer 
Bär“ stärkten wir uns für den 
Rückweg durch das Hain-
tal und gelangten über die  
Buchenhöhe zurück zu  
unserem Ausgangspunkt.  jg

Augustwanderung 
NaturFreunde Senioren 
Pommelsbrunn

die Wandergruppe vor dem Rathaus Kastl

Nürnberger Str. 47 | 91244 Reichenschwand | Telefon 0 91 51 / 96 43 0-10 | Telefax 0 91 51 / 96 43 0-99 | info@puk-print.de | www.puk-print.de

auf hochwertigem 

Visitenkartenkarton

ANGEBOTaktuelles 

Nürnberger Str. 47 | 91244 Reichenschwand | 

Visitenkarten*
100 Stck.

Format 85 x 55 mm

einseitig, vierfarbig bedruckt

* Bitte beachten Sie das Datenblatt bei der 
 Druckdatenanlage unter www.puk-print.de
** gültig bei Anlieferung druckfähiger PDF-Datei

19,90 €
ab zzgl. 19 % MWSt
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Titelfoto gesucht!

Auf der nächsten Ausga-
be könnte Ihr Foto stehen! 
Halten Sie fest, was Sie an 
Pommelsbrunn/Umgebung 
lieben und senden Sie uns 
Ihr Bild an pommelsbrunn@
puk-print.de
Der Fotograf wird natürlich 
namentlich erwähnt.

Nr. 100 | August / September 2017

Titelfoto gesucht

Das offi zielle Gemeinde- und 

Mitteilungsblatt der Ortsteile

Eschenbach
Hartmannshof
Hohenstadt
Pommelsbrunn

mit Althaus, Appelsberg, Arzlohe, Bürtel, 

Fischbrunn, Guntersrieth, Hegendorf, 

Heldmannsberg, Heuchling, Hofstetten, 

Hubmersberg, Hunas, Kleinviehberg, Mittelburg, 

Reckenberg, Stallbaum, Waizenfeld, Wüllersdorf

Pommelsbrunner

?

Bei hochsommerlichen Tem- 
peraturen starteten die Klein-
tierzüchter Pommelsbrunn 
ihr traditionelles Enten-
rennen für die Kinder der 
Gemeinde. Vor dem Sam-
melstart von der Brücke bei 
der Weidenmühle wurden 
einige Gummi-Enten von 
den jungen Akteuren noch 
bunt bemalt. In drei Durch-
gängen gingen die Enten auf 
ihre abenteuerliche und nicht 
ganz ungefährliche Reise im 
Högenbach Richtung Eisen-
bahnbrücke. 
Auch in diesem Jahr wollten 
sich einzelne Gummi-Enten 
in der Uferböschung „ver-
stecken“. Aber bei jedem 
Durchgang wurden alle En-
ten durch die wasserfesten 
Helfer des Kleintierzuchtver-
eins wieder aufgestöbert und 

Ferienprogramm Kleintierzuchtverein Pommelsbrunn

in die richtige Fahrrinne ge-
bracht.  Zwischen den Durch-
gängen stärkten sich die 
kleinen Enten-Jockeys, ihre 
Begleiter und die Helfer der 
Kleintierzüchter am Kuchen-
buffet und mit Getränken. 

Die Zeit bis zur Siegerehrung 
nutzten viele Kinder zum ge-
meinsamen Baden mit den 

Gummi-Enten im Kneipp- 
Becken. Am Ende durften 
alle Kinder einen Preis und 
natürlich die Gummi-Enten 
mit nach Hause nehmen.  
Dank dem Engagement der 
Kleintierzüchter war das En-
tenrennen wieder ein lustiges 
Erlebnis für die Kinder im  
Ferienprogramm der Ge-
meinde Pommelsbrunn.
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BESTATTUNGSINSTITUT

            SCHARF

Dem Leben einen
       würdigen Abschluss geben.

91224 Hartmannshof
Eichenweg 10

Unsere Erfahrung - Ihr Vertrauen.

09154/4004
www.bestattungen-scharf.de

Am 29. Juli legten zwei Grup-
pen der Feuerwehren Pom-
melsbrunn und Eschenbach 
gemeinsam die Leistungs-
prüfung „Die Gruppe im Hil-
feleistungseinsatz“ ab. Nach 
der Auslosung der einzelnen 
Funktionen galt es zunächst, 
eine Aufgabe zur Gerätekun-
de im Trupp zu lösen bzw. 
einen Fragebogen zu beant-
worten. Danach musste bei 
einem angenommenen Ver-
kehrsunfall mit eingeklemm-
ter Person zunächst die Ver-
kehrsabsicherung erstellt 

Ortsübergreifende Leistungsprüfung

werden und das Unfallfahr-
zeug gegen ungewollte Be-
wegung unterbaut werden. 

Nachdem der Brandschutz 
sichergestellt war, konnte 
das Unfallopfer mit den hy-
draulischen Rettungsgeräten 
„befreit“ werden. Die ge-
meinsame Leistungsprüfung 
unterstreicht die gute Zu-
sammenarbeit der einzelnen 
Gemeindefeuerwehren und 
garantiert eine reibungslose 
Zusammenarbeit im Ernst-
fall.

Autoservice 
vom Profi:

* Auch Sondereintragungen nach § 19 Abs. 3 StVZ.
   Prüfung durch externe Prüfingenieure der amtlich
 anerkannten Überwachungsorganisationen.

- Inspektion nach   
  Herstellervorgabe

- Achsvermessung

- Bremsen-Service

- Öl-Service

- Hauptuntersuchung*

- Unfallinstandsetzung

- Glasreparatur

- Einlagerung

- und vieles mehr

Rüdiger Glenk GmbH
Hersbrucker Straße 46 · 91224 Hartmannshof

Telefon: 09154/4181



14 Aus dem Vereinsleben Pommelsbrunner Gemeinde-Rundschau

„Augen-Blicke“ im neu re-
novierten langen Haus un-
terhalb der Burg Hohenstein. 
Die Künstlerin Heidi Krines 
hat. Ihrer Inspiration der 
„Augen-Blicke“ freien Lauf 
gelassen. Im Lebensraum 
unterhalb der Burg, hat der 
Burgverein ein Kleinod der 
kulturellen Muse geschaffen.
Zeitgemäße „Augen-Blicke“ 
„aus der Natur“ und dem 
„Alltag“ sind in verschiede-
nen Themenräumen zusam-
men gefasst. Augenblicke 
sind im Sinne der Künstlerin:
Augen sehen, Blicke können 
Ungesagtes sagen, und der 
Ausdruck Augenblick für 
das momentane Geschehen 
im “Hier und Jetzt“!

Lassen Sie sich inspirieren 
von den in haptischer Tech-
nik gestalteten Bildern in ab-
strakter wie auch in gegen-
ständlicher Darstellung, wie 

„Augen-Blicke“ unterhalb der Burg Hohenstein

z.B. „Scaramouche“, „Das 
Leben ist ein Zirkus“, oder 
„Herbstmilch“. Sie lassen 
erahnen wie beeindruckend 
die Vielfalt der „Augen- 
Blicke“ sein kann. Schon un-
ser großer Dichter Friedrich 
von Schiller sagte einst:

„Aus den Wolken muß es fallen,
aus der Götter Schoß das Glück,
und der mächtigste von allen
Herrschern ist der Augenblick“

Unter diesem Motto kann die 
beeindruckende Ausstellung 
bis zum 31.10.2017 nach Ver-
einbarung besucht werden.
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91224 Hartmannshof
Hersbrucker Str. 2  

Fon 09154/94 66 77
Fax 09154/9 1 57 82

Perfekter
Partner.

Manfred MüllerRadsport

Inh. Thomas Maier

Gas- und Wasserinstallation
Flaschnerei • Installationsartikel

Haunritzer Weg 6 • 91224 Hartmannshof
Telefon (09154) 48 71 • Fax (09154) 59 29

„Augen-Blicke“ unterhalb der Burg Hohenstein 

 
„Das Auge des Babar“ 

„Augen-Blicke“ im neu renovierten langen Haus unterhalb der Burg Hohenstein. Die Künstlerin Heidi Krines hat 
Ihrer Inspiration der „Augen-Blicke“ freien Lauf gelassen. Im Lebensraum unterhalb der Burg, hat der Burgverein 
ein Kleinod der kulturellen Muse geschaffen. 

Zeitgemäße „Augen-Blicke“ „aus der Natur“ und dem „Alltag“ sind in verschiedenen Themenräumen zusammen 
gefasst. Augenblicke sind im Sinne der Künstlerin: 

Augen sehen, Blicke können Ungesagtes sagen, 

und der Ausdruck Augenblick für das  

momentane Geschehen im“Hier und Jetzt“!  

Lassen Sie sich inspirieren von den in haptischer Technik gestalteten Bildern in abstrakter wie auch in 
gegenständlicher Darstellung, wie z.B. 

  „Scaramouche“,  „Das Leben ist ein Zirkus“, oder „Herbstmilch“. Sie lassen erahnen wie beeindruckend die 
Vielfalt der „Augen-Blicke“ sein kann. Schon unser großer Dichter Friedrich von Schiller sagte einst: 

             „Aus den Wolken muß es fallen, 

            aus der Götter Schoß das Glück, 

            und der mächtigste von allen 

            Herrschern ist der Augenblick“ 

Unter diesem Motto kann die beeindruckende Ausstellung bis zum 31.10.2017 nach Vereinbarung besucht werden. 

„Das Auge des Babar“

Das Museumscafe ist geöffnet.

Günter Dachs kommt wieder 
mit seiner Elvis-Show.

Die Tanzgruppe Tanzgruppe 
„Boogie-Shakers“ führt uns 
einiges vor- um 16 Uhr gibt 
es im Badhaus eine Lesung 
mit Harfespiel, mit Monika 

Museumsfest am Sonntag, den 10.9.2017

Brand und Brigitte Notnagel: 
„Die Seifensiederin“

Je nach Interesse Führungen 
im Badhaus.

Wir freuen uns auf Euren  
Besuch! 
Heimat- und Museumsverein 
Pommelsbrunn

Frauenfrühstück, Damen-
kränzchen, Mädelsabende, 
usw., usw. Unsere Frauen 
wissen wie man´s macht, sie 
sind ganz gerne auch mal 
unter ihresgleichen.

Und wir Männer? … Nichts 
…Nichts? Doch! Wir bieten 
in unserem schönen Pom-
melsbrunn:Gesang in har- 
monischer Männerrunde mit 
interessanten Gesprächen 
und Geselligkeit.
Langeweile ausgeschlossen!

Männer aufgepasst!

Neugierig? Unverbindliches 
Kennenlernen und Informa-
tionen immer freitags vor 
unserer Singstunde um 20 
Uhr im Gasthaus Vogel in 
Pommelsbrunn.

Wer will, kann natür-
lich vorab unseren Chor-
leiter Einhard Lauf-
fer-Königer unter der  
Telefon-Nummer 09154 
916569 erreichen.
Männergesangverein 
Pommelsbrunn e.V.

Mit 70 Jahren, da ist man 
erfahren - doch immer noch 
flott und bes(ch)wingt!
Im Advent 1947 wurde der 
Posaunenchor Hartmanns-
hof gegründet. Aus diesem 
Anlass findet am Sonntag, 
den 12. November 2017 
um 9:30 Uhr der Festgottes-
dienst in der Friedenskirche 
Hartmannshof statt. Zusam-
men mit den drei Posaunen-

70 Jahre Posaunenchor Hartmannshof

chören der politischen Ge-
meinde Pommelsbrunn wird 
dieses Jubiläum festlich aus-
geschmückt. Verdiente Blä-
ser und Bläserinnen werden 
für ihren langjährigen Dienst 
geehrt. Im Anschluss sind 
alle Gottesdienstbesucher zu 
einem Imbiss im Gemeinde-
haus eingeladen. Genießen 
Sie dieses hörenswerte Er-
lebnis!
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HEUCHLING/BÜRTEL  – 
„Mir hamm die besten Pfef-
ferbeisser“ versicherten 
lautstark und  glaubwürdig 
16 Kirwa-Paare, während 
ein Mädchen mit Korb die 
begehrte Spezialität freige-
big unter den Umstehenden 
verteilte. So gesehen bei der 
diesjährigen Stodl-Kirwa, 
zu der sich viele Besucher 
aus der Region einfanden, 
um das Austanzen zu erle-
ben und nebenbei den an-
gebotenen Köstlichkeiten 
zuzusprechen, bei deren 
Zubereitung die beiden Orte 
fleißig zusammengeholfen 
hatten. Unter ihnen war üb-
rigens auch Bürgermeister 
Jörg Fritsch mit Familie. 

Beim Angebot fiel die Aus-
wahl schwer, denn am gro-
ßen Bierausschank gab es 
auch jede Menge Drinks, 
an anderen Theken Kaf-
fee, Kuchen und Torten, 
am Grill Bratwürste, Steaks 
und saftig gegrillte Forellen 
mit diversen Salaten, dazu 
Schlemmer-Baguettes und 
Griebenschmalz-Brote. So 
fiel das Warten nicht schwer, 
bis sich die Kirwa-Paare 
abends  im langen Zug for-
mierten, um von Bürtel nach 
Heuchling zu ziehen. Dort 
angekommen, setzten sich 
die Kapelle „Zu Dritt“, der 
Fässla-Fahrer und der Kir-
wa-Betz an die Spitze, um 
zu dem 30 Meter messenden 

Stodl-Kirwa von Heuchling/Bürtel – Austanzen am 6.8.2017

Baumriesen auf der Fest-
wiese zu ziehen. Dieser war 
am Vortag schön geschnitzt, 
mit den von den Kirwa-Mo-
ila gebundenen Kränzen 
geschmückt und auf tradi-
tionelle Weise aufgestellt 
worden. Vorangegangen 
waren am Mittwoch und 
Donnerstag das „Ausgrom“ 
der Kirwa und die Vogelsu-
ppe, die wieder im Gasthof 
Schwab in Neutras gefeiert 
wurde. Als die Paare dann 
singend und gurzend um 
den Baum zogen und tanz-
ten, waren die Pfefferbeisser 
natürlich wieder Thema Nr. 
1. , aber auch die bange Fra-

ge, wann das Klingeln des 
Weckers  ertönen würde.

Wie schon im Vorjahr muss-
te dieser erst nach mehr als 
einer halben Stunde  mit ei-
nem Tupfer vom Holzham-
mer zu seinem Werk „ermu-
tigt“ werden. Dann waren 
Hut und Strauß bei dem 
Heuchlinger Paar Luisa 
Götz und Johannes Sommer 
angelangt, die anschließend 
als Oberkirwa-Paar unter 
viel Beifall mit Geschick 
Stadtwurst und Geschenk 
vom Baum angelten und 
den Ehrentanz absolvier-
ten. Nach dem Gruppen-

foto wurde an Tischen und 
Bänken noch lange weiter 
gefeiert, denn die beliebte 
Stodl-Kirwa Heuchling/
Bürtel ist ein echter Besu-
cher-Magnet.		    hm

Gesamtaufnahme der Kirwa-Paare mit Betz und Pfefferbeißer-Moila (re. mit Korb)

Das Oberkirwa-Paar Luisa Götz 
und Johannes Sommer, beide aus 
Heuchling

Unser Schirmherr Bürger-
meister Jörg Fritsch eröffnet 
die Veranstaltung im  Feu-
erwehrhaus Pommelsbrunn, 
Sulzbacher Straße 20 am 
Samstag um 10 Uhr.

Zu dieser Veranstaltung 
möchten wir die Bevölke-
rung und alle Interessierten 
recht herzlich einladen und 

Einladung zur 41. Pommelsbrunner Kleintierausstellung  
am Samstag, 04. November und Sonntag, 5. November 2017

freuen uns auf Ihr Kommen. 
Die Ausstellung ist an bei-
den Tagen von 9:00 bis 16:00 
Uhr für Besucher geöffnet. 

Zur Ausstellung werden ca. 
150 Tiere erwartet, darunter 
Kaninchen, Zwergkanin-
chen, Hühner, Zwerghüh-
ner, Tauben und Voliere mit 
Ziergeflügel. Des Weiteren 

findet wieder eine große 
Tombola statt. Während der 
Öffnungszeiten verwöhnt sie 
unsere Cafeteria mit hausge-
machten Kuchen und Kaffee 
sowie Essen und Getränken.

Am Sonntagvormittag la-
den wir zum Frühschoppen 

ein. Wir würden uns freuen, 
wenn Sie die Ausstellung 
durch Ihre Anwesenheit un-
terstützen. 
Für Ihren Besuch im Voraus 
besten Dank.

Kleintierzuchtverein B438
Pommelsbrunn e.V.
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Am Montag, den 04. Sep-
tember galt es für die Hart-
mannshofer Einsatzkräfte 
bei zwei Übungseinsätzen, 
jeweils eine eingeklemmte 
Person zu retten. Ausbilder 
Stefan Ringer forderte die 
Führungs- und Einsatzkräfte 
bei realistischen Bedingun-
gen. Großer Dank gilt der 
Firma Sebald Zement für die 
Übungsmöglichkeiten.
Bei dem ersten Szenario war 
die Person (Übungspuppe) 
in einer Arbeitsgrube unter 
einem 800 kg schweren Ge-
wicht eingeklemmt. Unter 
engsten Platzverhältnissen 
musste die Person mittels 
Luft-Hebekissen befreit wer-
den. Patientenschonend und 
schnell wurde die Lage von 
den Feuerwehrkräften ge-
meistert. 

2 eingeklemmte Personen in Hartmannshof

Der zweite „Einsatz“ folgte 
umgehend. Erneut war eine 
Person eingeklemmt. Dies-
mal zwischen 2 Muldenkip-
per-Reifen mit über 2 Metern 
Durchmesser und einem Ge-
wicht von über 500 Kilo. In 
dieser Situation wurden die 
hydraulischen Rettungszy-
linder zur Befreiung einge-
setzt. Vorsichtig wurde der 
Reifen angehoben und mit 
Rüsthölzer gesichert. Nach 
wenigen Minuten war die 
Person befreit. 
Parallel wurde eine Unter-
stützung der Einsatzleitung 
am Mannschaftswagen ein-
gerichtet. Die besonders ge-
schulten Kameraden über-
nahmen den Funkplatz, die 
Dokumentation des Einsatz-
ablaufes und Darstellung 
der Lage.

HARTMANNSHOF – Un-
ser Wirtschaftsleben kann 
nur erfolgreich sein, wenn 
gut ausgebildete Fachkräf-
te vorhanden sind. Diese 
liefern die Unternehmen 
zusammen mit den berufli-
chen Schulen. Bei der Fa. Se-
bald Zement GmbH, Kalk-, 
Stein- und Zementwerk so-
wie Düngekalkproduktion, 
haben nun Kevin Wolf und 
Sebastian Sperber ihre Aus-
bildung mit hervorragenden 
Leistungen abgeschlossen. 
Geschäftsführer Claus Tau-
sendpfund sah sich deshalb 
veranlasst, dies mit Worten 
der  Anerkennung und einer 
Zuwendung zu honorieren. 
So erreichte Kevin Wolf, als 

Ehrung für hervorragende Ausbildungsabschlüsse

Stoffprüfer ausgebildet von 
Klaus Pickel, den Abschluss 
mit Note 1,0 und erhielt 
dafür die Urkunde der Re-
gierung von Oberfranken. 
Zugleich ehrte ihn die Ge-
sellschaft Deutscher Chemi-
ker als jahrgangsbesten Ab-
solventen 2017. Ähnlich gut 
schnitt Sebastian Sperber, be-
treut von Klaus Meier, im Be-
reich Industriemechaniker in 
der Instandhaltung,  ab. Der 
Schulabschluss ergab eine 
Durchschnittsnote von 1,7, 
die Abschlussprüfung war 
mit 1,0 tadellos. Hier zeigte 
es sich wieder einmal, dass 
mittelständische Betriebe bei 
der Ausbildung durchaus 
mithalten können. 

Foto mit (von links) Klaus Pickel, Kevin Wolf, Klaus Meier, Sebastian Sperber, 
Claus Tausendpfund

WEIGENDORF – Der rote 
Spielebus stand einsam auf 
dem Hof des Feuerwehrge-
rätehauses. Er hatte Anita 
Kinscher und ihr Team vom 
Kreisjugendring zu einem 
Spielenachmittag im Ferien-
programm der beiden Ge-
meinden Weigendorf und 
Pommelsbrunn hergebracht. 
Die Damen trugen Bastel-
material und Spiele in den 
Unterrichtsraum hinauf und 
breiteten den bunten Fall-
schirm  aus. Dazu kam noch 
eine große Weltkugel, die 
zum Thema „Europa“ passte. 
Anita erzählte den Kindern 

Spielebus Maxl 

Geografie und Völker unse-
res Erdteils und ließ jeden 
einen „Europapass“ ausfül-
len. Dann gings ans Basteln 
mit dem Ausschneiden einer 
Hand, die als Symbol der 
Verbindung der Völker dient. 
Spielerisch bastelte man wei-
tere, für alle Nationen gelten-
de Kennzeichen, mit den da-
zugehörenden Bedeutungen.

Nach einer Trinkpause wur-
de eingepackt und die kleine 
Schar nahm den Vorplatz in 
Besitz. Beim Lauf-Stopp-
Spiel brauchte man Schnel-
ligkeit und rasche Reaktion. 

Als jede/r als Zähler drange-
wesen war, zeigte Anita das 
alte Spiel mit dem „Schwar-
zen Mann“. Da konnte man 
sich so richtig austoben, was 

konzentriertes Basteln

heutzutage gar nicht mehr so 
„in“ ist. Dann rückte der Ab-
holdienst der Mütter an, die 
ihre zufriedenen Sprößlinge 
einluden.	   	   fm
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Christlich-Soziale Union

Willi Deuerlein, Ortsvorsitzender, Pegnitztalstr. 32,  91224 Pommelsbrunn
CSU-Ortsverband Pommelsbrunn

Telefon 09154-91300, E-Mail: kontakt@csu-pommelsbrunn.de
www.csu-pommelsbrunn.de

Ortsverband Pommelsbrunn

Eleonore Sensen, seit mehr 
als 29 Jahre CSU-Mitglied, 
feierte im Kreise ihrer Fa-
milie ihren 80. Geburtstag. 
Neben dem 2. Bürgermeister 
Reinhard Weih/CSU kam 
auch die CSU-Ortsvorsitzen-
de und Seniorenbeauftragte  
der Gemeinde Pommels-
brunn,  Martina Hoff mann, 
in den Leitenbachweg in Ho-
henstadt, um  im Namen des 
Ortsverbandes zu gratulie-
ren und überreichte ihr einen 
Porzellanlöwen als Erinne-
rung an den Jubeltag.        wd

Langjähriges CSU-Mitglied 80 Jahre

Ortsvorsitzende Martina Hoffmann 
gratuliert der Jubilarin

Gesunder Gartenboden 
braucht Nährstoffe

Alle beschriebenen Produkte werden auch erfolgreich im ökologischen Gartenbau eingesetzt und können kostengünstig direkt im Werk Hartmannshof (Mo. – Fr. 
von 06.00 Uhr – 18.00 Uhr) abgeholt werden. 91224 Pommelsbrunn / Hartmannshof • Hunaser Straße 3 • Tel. 09154/49100 • Fax 09154/4934 • www.senapro.de

Das Gartenjahr geht langsam zu Ende. Weniger frostempfi ndliche Kulturen, wie z. B. Lauch, Rosen- und Grünkohl, können noch draußen bleiben, alles 
andere wird vor Frostbeginn abgeerntet. Die frei gewordenen Flächen werden nun für das nächste Erntejahr vorbereitet. 

Ob nun die Bodenbearbeitung durch Umgraben oder durch das Lockern mit Sauzahn oder Grabgabel geschieht, hängt von der Bodenart und dem 
Garezustand des Bodens ab.

Auf jeden Fall sollten bereits im Herbst die Grundnährstoffe Phosphat, Kalk und Magnesium, die im Erntejahr verbraucht wurden, dem Boden wieder 
zugeführt werden. Die Höhe der erforderlichen Nährstoffzufuhr hängt natürlich vom Nährstoffversorgungszustand des Bodens und dem Nährstoffbedarf 
der im nächsten Jahr angebauten Kulturen ab. So benötigen z. B. alle Pfl anzen, die blühen und Früchte bilden, ein hohes Nährstoffangebot an Magnesium 
und Phosphor. Alle Kohlgemüse stellen einen hohen Anspruch an den Kalkversorgungszustand des Bodens. Überall, wo viel Blattmasse gebildet wird, 
ist Magnesium besonders wichtig.

Die Firma SeNaPro® GmbH vertreibt für den erfolgreichen Hobby-Gärtner hochwertige Düngemittel aus natürlicher Herkunft: 

DOLOKORN® granuliert

Lieferart:  lose, 20 kg PE-Sack,
 40 kg Papiersack

Das von der DLG (Deutsche Landwirt-
schaftsgesellschaft) prämierte DOLOKORN® 
entsteht durch Granulieren von feinst auf-
gemahlenem Dolomitmehl.

Die basische Wirkung von CaCO3 und 
MgCO3 sind gleichwertig. Kalk und Mag-
nesium lösen sich im kohlensäurehaltigen 
Bodenwasser und kann deshalb sofort von 
der Pfl anze aufgenommen werden.   

Mit diesem Kohlensauren Magnesiumkalk 
90 (60 % Kalk und 30 % Magnesium) wird 
bei einer Aufwandmenge von 250 - 350 g/m2 
der Kalk- und Magnesiumzustand des Bo-
dens sichergestellt.

DOLOPHOS 15® granuliert

Lieferart:  lose, 40 kg Papiersack

Als Ausgangsmaterial stehen ein Dolomit-
gestein mit ca. 40 % MgCO3, ein Kalk-
steinmehl mit bis zu 96 % CaCO3 und ein 
weicherdiges Naturphosphat mit 30 % 
P2O5 zur Verfügung.

Das Element Phosphor ist lebensnotwen-
dig für Pfl anze, Tier und Mensch. Bei allen 
Lebensvorgängen, speziell an der Energie-
umsetzung, ist es beteiligt. 

Als wichtige Begleitnährstoffe sind neben 
den o. e. Hauptbestandteilen auch Mangan, 
Kupfer, Zink und Bor enthalten. Mit 60 - 
100 g/m2 wird der Boden optimal versorgt.

Hersbrucker Gesteinsmehl 

Lieferart:  lose, 40 kg Papiersack

Dieses natürliche Gesteinsmehl wird aus 
Sedimentgesteinen der Juraformation her-
gestellt und enthält neben Calcium, Mag-
nesium und Spurenelementen eine hohe 
Menge an Kieselsäure in Form von Ton-
mineralen. Kalk und Tonminerale sind 
neben dem Humus die Träger der Boden-
fruchtbarkeit.

Beim Kompostieren reguliert das Gesteins-
mehl den ph-Wert in den Kompostmieten.
Mikroorganismen und Regenwürmer bilden 
aus den organischen Abfällen und dem  
Hersbrucker Gesteinsmehl nährstoffrei-
chen Kompost mit wertvollen Ton-Humus-
Komplexen. Die Aufwandmenge liegt hier je 
nach Bodenart zwischen 250 und 500 g/m2. 

Waizenfeld 14
91224 Pommelsbrunn

Tel. 09154 / 915 669   Telefax 09154 / 915 662
Mobil 0170 / 1073633

• Fliesen
• Platten

• Mosaik

• Altbausanierung
• Natursteinarbeiten

• Silikonabdichtungen

Rainer Haller
Fliesenlegermeister

…seit 2002
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POMMELSBRUNN – Nach 
einer kleinen Begrüßungs-
feier versammelten sich die 
23 Kinder der Klasse 1 a 
mit Konrektorin Ulrike Wit-
tig-Schütz (rechts oben) und 

Einschulung der ABC-Schützen in Pommelsbrunn  
am 12.9.2017: Klasse 1a „Am Lichtenstein“

Klassenlehrerin Birgit Eus-
kirchen (rechts darunter) 
auf der Treppe zum Pausen-
hof der Grundschule „Am 
Lichtenstein“ zum Gemein-
schaftsfoto.	   	 hm

▶
Die 23 Kinder der Schulklasse 1 a mit Konrektorin Ulrike Wittig-Schütz 

(rechts oben) und Klassenlehrerin Birgit Euskirchen (rechts darunter)

Pünktlich zum Beginn der 
Sommerferien luden die 
Kleintierzüchter Pommels-
brunn zu ihrem Grillfest mit 
Tierbesprechung ein. Auch 
das Wetter war in Feierlau-
ne, so dass die Mitglieder, 
die Freunde des Vereins und 
auch die mitgebrachten Tiere 
den Schatten vor dem Ver-
einsheim suchten.

Unter der fachkundigen Lei-
tung des Vorstands Herr-
mann Herger wurden die 
Besonderheiten der exoti-

Tierbesprechung mit gemütlichem Beisammensein  
des Kleintierzuchtvereins Pommelsbrunn

schen „Chabo-Hühner“, 
„Zemani-Hühner“; „Seiden-
hühner und der Hasenrasse 
- „Burgunder“ vorgestellt. 
Die nicht alltäglichen Rassen 
präsentierten sich von ihrer 
schönsten Seite und wurden 
von ihrem Publikum interes-
siert begutachtet.

Bei Spezialitäten vom Grill 
und leckeren mitgebrachten 
Salaten genossen die Mitglie-
der und Freunde der Klein-
tierzüchter den schönen 
Sommertag in vollen Zügen. 
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POMMELSBRUNN – Zum 
„täglichen Brot“ der Beratun-
gen im Gemeinderat gehören 
(erfreulicherweise) Bau- und 
Grundstücksangelegenhei-
ten und der Verkehr. Die Vor-
stellung des Bauvorhabens 
einer Arztpraxis, gekoppelt 
mit einer Senioren-Wohn-
gemeinschaft (WG), könnte 
einen neuen Aspekt im Orts-
leben setzen.

Der Komplex „Bauvorha-
ben“ umfasste zunächst den 
Neubau eines Ferkelerzeu-
gungsstalles mit Nebenge-
bäuden von Peter Matthias 
Schilling in Fischbrunn. Der 
Bauausschuss hatte wegen 
der Verkehrslage eine Um-
planung angeregt, die noch 
nicht vorlag. Das Vorhaben 
wurde daher bis zur nächs-
ten Sitzung vertagt. Zum 
Antrag von Erhard Kraus 
auf einer Überdachung von 
landwirtschaftlichen Gerä-
ten wurde das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt. Durch 
diesen Ersatzbau wird ein 
anderes Gebäude abgebro-
chen. Rege Diskussionen 
entspannten sich beim An-
trag von „Aldi Süd“ auf Er-
weiterung der Filiale im PEZ 
Hohenstadt. Im Konzept „Fi-
liale der Zukuft“ soll die Ver-
kaufsfläche von 851 m² auf 
1.200 m² erhöht werden. Dies 
ist möglich durch den Weg-
fall von bisherigen Verkehrs- 
und Parkflächen. Einige 
Räte erkundigten sich nach 
Einzelheiten, der Zuständig-
keit der Gemeinde und der 
Auswirkungen. Man war mit 
dem Anliegen grundsätz-
lich einverstanden, will aber 
zur Klärung offener Fragen 
den Bauausschuss mit einer 
Besichtigung im September 
einschalten und dann ent-
scheiden. Bürgermeister Jörg 
Fritsch erteilte dann dem 
neuen Hausarzt Dr. Sebas-
tian G. Esser das Wort zur 
Vorstellung seines geplanten 
Vorhabens. Er möchte an der 

Senioren-WG kommt gut an – Pommelsbrunner Arzt stellte Gemeinderat Idee von Praxis mit Wohnappartements vor

Arzloher Straße ein Arzt-
praxisgebäude errichten. In 
einem zweiten Schritt sollen 
daneben ein Gebäude mit 
acht bis zehn Wohnapparte-
ments zwischen 30 und 50 m² 
sowie einem Gemeinschafts- 
und Aufenthaltsraum für 
Senioren geschaffen werden. 
Die sozialen Einrichtungen 
für eine Betreuung wurden 
schon in die Vorberatungen 
einbezogen. Zu den Anfra-
gen aus dem Rat, ob diese 
Wohnungen gewünscht wer-
den, und wie sich Dr. Esser 
alles vorstellt, zeigte er seine 
Ideen bei Bedarf und Aus-
stattung sowie dem Trend 
nach Senioren-WGs auf. 
Grundsätzlich sahen die Räte 
hier eine positive Entwick-
lung, die durch konkrete 
Planungen zu untermauern 
sind. Der Bürgermeister sah 
das Vorhaben auch als neuen 
Anstoß, hier als Gemeinde 
im Städtebauförderungs-
programm tätig zu werden. 
Das Baupaket wurde mit 
einem eigenen Objekt abge-
schlossen. Im Mai war die 
Errichtung eines Kinderhor-
tes neben dem Schul- und 
Kindergartengelände „Am 
Lichtensstein“ beschlossen 
worden. Das Grundstück 
liegt im Landschaftsschutz-
gebiet; hier ist eine Heraus-
nahme erforderlich. Dies 
wurde beim Landkreis bean-
tragt, wo der Auschuss für 
Umwelt und Landwirtschaft 
bereits zustimmte und der 
Kreistag darüber abstim-
men muss. Vom Amt wird 
eine Bauleitplanung für das 
gesamte Schulgelände ver-
langt. Dies wurde nun als 
Beschluss festgestellt und die 
Verwaltung beauftragt, das 
Bauleitplanverfahren in die 
Wege zu leiten.

Projektleiter Johann Kreu-
pl der Deutschen Bahn AG 
erläuterte die Vorhaben zur 
Erneuerung der Bahnüber-
gänge an der Happurger 

sibel und regte einen Beitritt 
an. Seitens der Räte regnete 
es viele Fragen zu den ein-
zelnen Punkten, da man alles 
erst verarbeiten musste. Der 
Bürgermeister schlug eine 
Probezeit von sechs Monaten 
vor, um dann die Wirkung zu 
prüfen. Geschäftsstellenleiter 
Markus Zum AGnan wies 
auf die Beitrittsfrist (Okto-
ber) hin. Die Meinungen im 
Rat schwankten zwischen 
sofortiger Entscheidung und 
Überlegungsfrist. Für letz-
teres machte sich Marcus 
Flemming stark und traf den 
Nerv, da man das Materi-
al durcharbeiten müsse. So 
wurde eine Entscheidung 
zum Beitritt in die nächste 
Sitzung Ende September ver-
schoben. Zum leidigen The-
ma der Breitbandversorgung 
informierte Jörg Fritsch, dass 
die Baustelle Pommelsbrunn 
abgeschlossen ist, aber in an-
deren Ortsteilen noch Arbei-
ten laufen. Auf Intervention 
schiebt die Telekom be ihren 
Auftragnehmern an mit dem 
Ziel Ende August.  	    fm

Straße und der Zufahrt nach 
Eschenbach. Jörg Fritsch be-
grüßte die Maßnahmen als 
deutliche Verbesserung der 
örtlichen Infrastruktur, mit 
denen ein großer Schritt zur 
Verkehrssicherheit getan 
wird. Der Landkreis ist eben-
falls mit eingeschaltet und 
befürwortet das Vorhaben. 
Begonnen wird Mitte No-
vember mit den Kabelverle-
gungen, die Hauptarbeiten 
werden in die Ferienzeiten 
verlegt, da Vollsperrungen 
nötig sind. Die Umleitungen 
laufen bei Happurg über 
Hersbruck, bei Eschenbach 
ist eine Nebenstrecke vor-
handen. Die Anfragen der 
Räte bezogen sich auf Ein-
zelheiten, die berücksichtigt 
werden und die Belästigung 
der Einwohner. Sperrungen 
werden dem Baufortschritt 
angepasst, auch ist Nachtar-
beit wegen des geringeren 
Verkehrsaufkommens einge-
plant. 

Zur Verkehrssicherheit im 
Gemeindegebiet wartete 
PHK Helmut Hartmann mit 
den Zahlen und Auswertun-
gen auf. Die geringe Anzahl 
ist auf verantwortungsvolles 
Verhalten zurückzuführen. 
Messungen im Geschwindig-
keitsbereich kann die Polizei 
kaum durchführen, da die 
Personaldecke zu gering ist. 
Innerorts passiert wenig, auf 
ländlichen Verbindungsstra-
ßen mehr. Insgesamt ist eine 
zufriedenstellende Bilanz zu 
ziehen. Zu diesen Ausführun-
gen passte die Informationen, 
die Maximilian Köckritz vom 
Zweckverband Kommunale 
Verkehrssicherheit (ZV KVS) 
Oberpfalz vorstellte. Unter-
legt durch eine übersichtli-
che Info-Mappe erläuterte er 
den Zweck, den Leistungs-
umfang, die Vorteile als Be-
hörde, die Finanzierung und 
die Zusammenarbeit mit den 
Kommunen. Bürgermeister 
Jörg Fritsch fand alles plau-

Schulwiesen 3  |  91249 Weigendorf
Tel. 09154/4301  | www.hoveba.de

AUSSTELLUNG

FENSTER

TÜREN

BODEN-
BELÄGE

500m2

SCHAUSONNTAG
jeden Sonntag von 14 - 17 Uhr
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HELDMANNSBERG – Auf 
das Kirchenfest „Mariä 
Himmelfahrt“ folgte am 
Wochenende die lebhafte 
Brauchtumskirwa der jun-
gen Leute. Gestärkt durch 
Essen und Umtrunk mit „Da 
Dimo“ wartete am Samstag 
im Wald von Klaus Pater-
mann eine Fichte auf ihre 
Beförderung zum Kirwa-
baum. Die schlanken fast 30 
Meter brachte man in den 
Hof des Gasthauses „Zum 
Schottental“ und versah ihn 
mit Schnitzereien sowie den 
Kränzen mit Bändern. Unter 
dem Kommando von Peter 
Lösch wurden die „Schwal-
ben“ eingesetzt, bis der 
Baum in der Senkrechten 
stand und auf gleicher Höhe 
zum Kirchlein hinübergrüß-
te. Der Kirchweihbesuch der 
Gäste dauerte vom Früh-
schoppen über das schmack-
hafte Kirchweihmahl bis in 
den Abend, während die 
jungen Leute fröhlich unter-
wegs waren. Vor dem Aus-
tanzen zogen die dreizehn 
Paare mit Schaf und Bierfassl 

Brauchtumskirchweih

in den Kirchhof, um dort 
nach altem Brauch zu den 
Klängen des Trios „Scheidel-
lou“ ein paar Tänze hinzu-
legen und sich Gottes Segen 
zu holen. 

Dann gings wieder zurück 
zum Kirwabaum, um zu 
tanzen und zu singen. Als 
dann der Wecker klingelte, 
hatte Yvonne Biefel den Kir-

wastrauß in Händen und ihr 
Partner Stefan Morner den 
Sennerhut auf dem Kopf. 
Die beiden wurden so das 
„Oberkirwapaar“ und muss-
ten die am Baum befestig-
ten Geschenke mit der er-
schwerten Kletterpartie über 
die Leiter herunterpflücken. 
Danach setzte sich das fröh-
liche Kirwatreiben bis in den 
späten Abend fort.    	   fm

Tanz auf dem Kirchhof

Oberkirwapaar  ▶

Eine starke Gruppe in einem 
starken Outfit.  Die Jugend-
gruppe der Feuerwehr Ho-
henstadt erfreut sich einen 
sehr erfreulichen Zuspruch. 
Durch die Spenden der 
HP-Hausverwaltung, Mai-
sel Bauunternehmung und 
Fred´s Autozubehör konnte 
den Jugendlichen so ein gro-
ßer Wunsch nach einheitli-
chen T-Shirts erfüllt werden. 
Aber nicht nur die T-Shirts 
mit dem einheitlichen Logo 
konnten beschafft werden 
sondern auch noch dazuge-
hörige Baseball-Caps.

Bei einem gemeinsamen 
Grillen konnten der Jugend-
wart Marco Konnerth mit 

Jugendfeuerwehr Hohenstadt in neuen Outfit

1.Kommandanten Oliver 
Übler die T-Shirts und Base-
ball-Caps an die komplette 
Jugendgruppe übergeben. 
Die gesamte Jugendgruppe 
bedankt sich recht herzlich 
bei den Firmen die sich bei 
der Umsetzung des Wun-
sches beteiligt haben.

Habt Ihr auch Interesse 
an einem Jugendfeuer-
wehr-T-Shirt? Ihr kommt aus 
Hohenstadt oder Kleinvieh-
berg und seit mindestens 
12 Jahr alt? Dann kommt 
einfach vorbei. Die Termine 
stehen im Schaukasten am 
Gerätehaus. Aber auch un-
sere „Großen (ab 18 Jahre)“ 
haben noch Spinde frei! 

Mitmachen können einfa-
che alle, ob Quereinsteiger 
oder neu zugezogene Feuer-

wehrleute, die ihrem Hobby 
„Feuerwehr“ weitergehen 
möchten.
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ab sofort nehmen 
wir auch gerne Ihre 
Kleinanzeigen, 

Stellenanzeigen 
oder 

Traueranzeigen an

Pommelsbrunner

Unter dem Motto „Kinder 
sind unsere Zukunft und 
dafür machen wir sie fi t!“ 
haben die Lehrer und der 
Förderverein der Grund-
schule am Lichtenstein, 
Pommelsbrunn den Schü-
lern aller Klassen das eher 
abstrakte Thema „Geld“ auf 
besondere Art und Weise 
näher gebracht – mit einem 
selbst erstellten und gestal-
teten Buch.

Hierfür wurden zuerst mit 
allen Schulkassen in der 
Schule Verben rund um das 
Thema Geld gesucht. Schon 
während der Verbsamm-
lung sprudelte aus den 
Kindern ihr Wissen und sie 

Lernen der besonderen Art

bereicherten den Unterricht 
mit verschiedensten Anekt-
doten aus ihrem Umfeld. 

Zu diesen Begriff en schrie-
ben sie anschließend eine 
Sach- oder Erlebnisgeschich-
te auf und malten ein pas-
sendes Bild. Die geleisteten 
Beiträge wurden in einem 
gemeinsamen Buch aufbe-
reitet, um es zu veröff entli-
chen. Mit dem erfolgreichen 
Verkauf des Buches wird 
Ihnen auf stark vereinfachte 
Weise der Geldkreislauf und 
somit auch der Wert eige-
ner Leistung vermittelt. Die 
Begeisterung selbst Geld 
verdienen zu können, mo-
tivierte die Schüler so, dass 
das gemeinsam geschaff ene 
Ergebnis mehr als 160 un-
terhaltsame Geschichen und 
viele kreative Zeichnungen 
umfasst. Die erfolgreiche 
Teilnahme an den Wettbe-
werben der Raiff eisenbank 
Hersbruck und easy credit 
bank unterstützte die pro-
fessionellen Realisierung in 
gebundener Form. Perfek-
tioniert hat das Ganze das 
individuelle Cover von Me-
diendesigner Ulli Haase aus 
Hersbruck. 

Pünktlich zum Ferienstart 
wurde den jungen Autoren 
ihr versprochenes Exemplar 
überreicht und der Verkauf, 
u.a. in der Buchhandlung 
Lösch in Hersbruck gestar-
tet. Das Buch wurde auch 
den Bürgermeistern von 
Pommelsbrunn und Wei-
gendorf überreicht, mit der 
Bitte diese in den Räumen 
der Gemeinde zur Einsicht-
nahme auszulegen. Wir 
wünschen den Schülern der 
Grundschule am Lichten-
stein, Pommelsbrunn gute 
Verkaufszahlen und allen 
viel Spaß beim Schmökern.

Die evang.-luth. Kirchen-
gemeinde Pommelsbrunn 
bietet seit Mai 2017 PEKIP® 
Kurse an. 

Das Prager-Eltern-Kind-Pro-
gramm PEKIP® ist ein grup-
penpädagogisches Konzept 
für Eltern mit ihren Kindern 
im ersten Lebensjahr. Spiel- 
und Bewegungsanregungen 
stehen im Mittelpunkt der 
Gruppenarbeit und sind dem 
jeweiligen Entwicklungs-
stand des Kindes angemes-

PEKIP ®-Kurs und Mutter-Kind-Gruppe im
Evang. Haus für Kinder „Im Gehrestal“

sen. Die Bewegungsspiele 
stellen eine aktivierende 
Lernform dar, in der das Baby 
mit seinen Kompetenzen und 
Bedürfnissen das Spielange-
bot bestimmt.

Ort: Evang. Haus für Kinder 
„Im Gehrestal“

Gehrestalstraße 7
91224 Pommelsbrunn

Kursleitung: 
Kristine Roßmann

Kursbeginn:  mit Babys, die 
zwischen dem 01.03.2017 
und 31.05.2017 geboren sind:
Dienstag, 19.09.2017

Zeit: 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Anmeldung: 
Babys_im_Gehrestal@gmx.de

Kursgebühr: 
129,00 € -  Nr. 003-17

Herzlich Willkommen in 
unserer Mutter-Kind-Gruppe
im Haus für Kinder „Im Geh-
restal“

Wir starten wieder am Mitt-
woch, 20. September
von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr

zum zwanglosen Spiel & 
Austausch und gemeinsamer 
Brotzeit.
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Veranstaltungen

wann  wo was
05.11.2017 14.00 Uhr Sängerhalle OGV • Blumenschmuck

05.11.2017 12.30 – 15.30 Uhr Grundschule Pommelsbrunn Herbstbasar (Christine Pfeiffer, Tel. 0160/962 331 78)

09.11.2017 14.30 Uhr Eschenbach Frohe  Runde

10.11.2017 17.00 Uhr Feuerwehrhaus Weigendorf KiGa HaWei • Laternenzug

11.11.2017 10.00 Uhr Hartmannshof FF-Haus FF Hartmannshof • Kesselfleischessen

11.11.2017 20.00 Uhr Cafe Jakobsklause JHV Kirchweihverein

12.11.2017 9.30 Uhr Hartmannshof 
Friedenskirche

Gottesdienst anlässlich des 70 jährigen Jubiläums 
des Posaunenchores mit anschließendem Stand- 
konzert und Empfang

12.11.2017 17.00 Uhr Hartmannshof Friedenskirche Mit-Mach-Gottesdienst mit Laternenzug

18.11.2017 ab 10.30 Uhr Hohenstadt FF-Haus FF • Schlachtfest im Feuerwehrhaus

19.11.2017 9.30 Uhr Hartmannshof Friedenskirche Volkstrauertag

19.11.2017 Sängerhalle MGV • Ehrenabend und Volksliedersingen

19.11.2017 9.00 Uhr

13.30 Uhr

Kriegerdenkmal Eschenbach

Fischbrunn

Volkstrauertag  • Kirche mit allen Vereinen,  
anschl. Gedenkfeier
Gedenkfeier in Fischbrunn  

22.11.2017 19.00 Uhr Eschenbach Gottesdienst mit dem Gospelchor 

24.11.2017 19.00 Uhr Vereinslokal SKK • Jahresabschluss

25./26.11.2017 Eschenbach Gemeindehaus Adventsbasar

29.11.2017 19.30 Uhr Eschenbach Gemeindehaus Lesung  „Vinzens  Dorn“ 

November

Oktober

wann  wo was
01.10.17 9.00 Uhr Eschenbach Erntedankgottesdienst mit dem Kirchenchor 
01.10.17 9.30 Uhr Hartmannshof 

Friedenskirche
„Kraut- und Rübengottesdienst“ zu Erntedank  
mit dem Obst- und Gartenbauverein

02.10.17 19.00 Uhr FFW Eschenbach Weinfest im Feuerwehrhaus
07.10.17 Hartmannshof Himmelhunde • Weinfahrt Ippesheim
08.10.17 9.00 Uhr Hartmannshof Friedenskirche Feuerwehrgottesdienst
13.10.17 20.00 Uhr Sportgelände „Im Haag“ HSV • Schafkopfturnier
14.10.17 Einlass 

19.00 Uhr
Markgrafensaal 
Hohenstadt

19. Herbstball der CSU Arge Ob./Mittl. Pegnitztal, 
Karten unter 09154-91300

14.10.17 9.30 Uhr Hartmannshof Friedenskirche Kinderbibeltag in Hartmannshof
15.10.17 Eschenbach Familiengottesdienst  mit  Tauferneuerung
18.10.17 19.00 Uhr Hartmannshof FFW-Haus UNO • Sitzung Weihnachtsmeile
18.10.17 20.00 Uhr Hartmannshof FFW-Haus UNO-Sitzung
20.10.17 20.00 Uhr Sportgelände „Im Haag“ HSV • Jahreshauptversammlung
31.10.17 9.30 Uhr Hartmannshof Friedenskirche Festgottesdienst Reformationsjubiläum
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Eschenbach
Evang. Kirchengemeinde Eschenbach
Eschenbach 409, Tel.: 09154/8136, Fax 914558
Büro: Mittwoch, 8:00 – 10:00 Uhr
E-Mail: pfarramt.eschenbach@elkb.de
www.eschenbach-evangelisch.de

Gottesdienste
wann was
01.10.2017
09:00 Uhr
10:00 Uhr

Erntedankfest (Hr. Treiber)          
in Eschenbach mit Kirchenchor
in Hirschbach mit Posaunenchor

08.10.2017
09:30 Uhr

10:00 Uhr

17. So. nach Trinitatis (Pfr. Durst)
Feuerwehrgottesdienst in Hartmannshof
(kein Gottesdienst in Eschenbach)
in Hirschbach mit Taufen und Chor „esbecial“

15.10.2017
09:00 Uhr
10:00 Uhr

18. So. nach Trinitatis 
in Eschenbach
in Hirschbach

22.10.2017
09:00 Uhr
10:00 Uhr

19. So. nach Trinitatis (Pfr. Durst)
in Eschenbach mit Posaunenchor
in Hirschbach

05.11.2017
09:00 Uhr
10:00 Uhr

21. So. nach Trinitatis (Hr. Treiber)
in Eschenbach
in Hirschbach

12.11.2017
09:00 Uhr
10:00 Uhr

Drittletzter Sonntag im KJ
in Eschenbach
in Hirschbach, 
anschl. Totengedenken am Prellstein

19.11.2017
09:00 Uhr
10:00 Uhr

Vorletzter So. im KJ 
in Eschenbach
in Hirschbach
Kriegerdenkmal jeweils nach Gottesdienst und 
13.30 Uhr in Fischbrunn

22.11.2017
19:00 Uhr
17:00 Uhr

Buß- u. Bettag, Beichte u. Hlg. Abendmahl
in Eschenbach mit Gospel-Pop-Chor „esbecial“ 
in Hirschbach

26.11.2017

09:00 Uhr
14:00 Uhr

Ewigkeitssonntag (Pfr. Durst) mit Hlg. 
Abendmahl und Gedenken am Friedhof
Kirchenkaff ee u. Adventsbasar in Eschb.
in Eschenbach
in Hirschbach mit Posaunenchor

Regelmäßige Veranstaltungen

Gospelchor „esbecial“
Gemeindehaus

donnerstags –18.30 – 20.00 Uhr 
▶ S. Durst, Tel. 09154/8136

Kirchenchor
Gasthaus Lehr

montags – 20.00 Uhr 
▶ B. Loos, Tel. 09154/8250

Posaunenchor
Gasthaus Lehr

dienstags – 20.00 Uhr 
▶ R. Munker, Tel. 09154/8629

Jungschar (Kinder 6-12 Jahren)
Gemeindehaus

dienstags - außer in den Ferien
16.30 – 18.00 Uhr 
▶ A. Loos, Tel. 09151/81317

Mädchengruppe 
(Mädchen 6-10 Jahre)
Gemeindehaus
mittwochs - außer in den Ferien
16.30 – 18.00 Uhr 
▶ A. Stadelmann, Tel. 09665/1249

Jugendgruppe 
(Jugendliche ab der Konfi rmation)
Gemeindehaus
mittwochs - Termine vierzehntägig
19.00 – 21.00 Uhr 
▶ J. Kraus, Tel. 0151/25215906

Kindergottesdienst 
Gemeindehaus

sonntags – 10.00 Uhr 

Besondere Termine
Bezirksposaunentag
29.10.2017

15 Uhr Bezirksposaunentag 
mit unseren beiden Chören 
in Hersbruck, Oberer Markt

Einstimmung auf die Advents-
zeit 29.11.2017

Heitere und besinnliche Ein-
stimmung auf die Advents-
zeit. Mit Reinhard Dorn und 
Hermann Lahm. Am Mitt-
woch, 29. November um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus 
Eschenbach.

Heldmannsberg / Pommelsbrunn
Katholische Pfarrgemeinde 
Heldmannsberg / Pommelsbrunn
Eichenstr. 5, Tel. 09154/ 12 48 Fax 89 24
E-Mail:  pfarramt@pfarrei-heldmannsberg.de
Büro: Donnerstag  8.00 – 14.00 Uhr

Gottesdienste

wann was
01.10.2017, 19.00 Uhr
10.30 Uhr
11.45 Uhr

Hl. Messe Heldmannsberg
Hl. Messe Neukirchen
Taufe: Brian Noah Boncu Happurg

06.08.2017, 10.00 Uhr

19.00 Uhr

Ökum. Gottesdienst zur Beendi-
gung der Flurbereinigung Heldm.
Hl. Messe Heldmannsberg 
Heldmannsberg

08.10.2017, 09.00 Uhr
10.30 Uhr

Hl. Messe Neukirchen
Hl. Messe Pommelsbrunn

14./15.10.2017 Pfarrwallfahrt nach Mittenwald 
15.10.2017, 09.00 Uhr
10.30 Uhr

Hl. Messe Pommelsbrunn
Hl. Messe Neukirchen

21.10.2017, 19.00 Uhr Hl. Messe Fürnried
22.10.2017, 09.00 Uhr
10.30 Uhr

Hl. Messe Neukirchen 
Familiengottesdienst Pommelsbr.

28.10.2017, 17.00 Uhr Gräbersegnung u. Hl. Messe 
Hartmannshof 

28.08.2017
09.00 Uhr

Hl. Messe 
Heldmannsberg 

29.10.2017, 09.00 Uhr
10.30 Uhr

Hl. Messe Happurg
Hl. Messe Neukirchen

01.11.2017
09.00 Uhr
10.30 Uhr
14.00 Uhr

Allerheiligen 
Hl. Messe Neukirchen
Hl. Messe/Gräbersegnung Pomm.
Hl. Messe/Gräbersegnung Heldm.

04.11.2017, 17.00 Uhr Gräbersegnung/Hl. Messe Etzelw.
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Gottesdienste

wann was
01.10.2017 
09:30 Uhr

Kraut und Rüben – Gottesdienst zu Ernte-
dank mit dem Obst- und Gartenbauverein, 
Pfarrerin J. Felsner 

08.10.2017 
09:30 Uhr

Feuerwehr – Gottesdienst, Pf. J. Felsner

15.10.2017 
09:30 Uhr

Familiengottesdienst, Pfarrerin J. Felsner

22.10.2017 
18:00 Uhr

Abendgottesdienst, Lektor K. Hämmerl

29.10.2017 
09:30 Uhr

Gottesdienst, Lektor M. Pflaumer

31.10.2017 
09:30 Uhr

Festgottesdienst: 500 Jahre Reformation, 
Pfarrerin J. Felsner

05.11.2017 
09:30 Uhr

Gottesdienst, Lektor W. Prechtl

12.11.2017 
09:30 Uhr

Festgottesdienst zum 70jährigen Posaunen-
chorjubiläum, anschließend Empfang 

19.11.2017 
09:30 Uhr

Gottesdienst zum Volkstrauertag,  
Pfarrerin J. Felsner

22.11.2017 
09:30 Uhr

Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit 
Beichte und Abendmahl, Pf. J. Felsner

22.11.2017 
19:00 Uhr

Abendgottesdienst mit Beichte und 
Abendmahl, Pfarrerin J. Felsner

26.11.2017 
14:00 Uhr

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in der 
Aussegnungshalle, Pfarrerin J. Felsner

An jedem Sonntag ist parallel zum Hauptgottesdienst Kin-
dergottesdienst, jeden 1. Sonntag im Monat mit Kinderfrüh-
stück, jedem 3. Sonntag im Monat ab 9.00 Uhr KiGo-Spezial

Regelmäßige Veranstaltungen
Rocknstubn

Dienstags 14tätig – 19.30 Uhr 
▶	 Marita Pfann-Staudt,  Tel. 41 53

Jugendgruppe JAM
Mädels u. Jungs (11 - 13 Jahre)

freitags 14tägig 16.00-17.00 Uhr
6.10./20.10./10.11./24.11.
▶	 Rebekka Hämmerl,  Tel. 43 24

Frauenkreis

donnerstags (monatlich) 
19.30 Uhr
12.10. Bericht Wantoat-Reise  
und 16.11.
▶	 Edeltraud Haas, Tel. 56 49

Gebetskreis

donnerstags – 05.10./02.11.
jeweils um 20.00 Uhr 
▶	 Klaus Hämmerl,  Tel. 43 24

Hauskreise

montags – 20.00 Uhr 
▶	 Ruth Prühauser,  Tel. 41 70

donnerstags, 
12.10./26.10./09.11./23.11. 
19.00 Uhr 
▶	 Bettina Scharf,  Tel. 94 60 72

Posaunenchor

freitags – 20.00 Uhr 
▶	 Klaus Haas, Tel. 48 21

Hartmannshof
Hersbrucker Str. 3, 91224 Hartmannshof
Telefon: 09154-4830   Fax: 09154-5752
Büro: Di (8.30-12.30 Uhr), Mi (8.30-12.30 Uhr)
www.kirchengemeinde-hartmannshof.de
Email: pfarramt.hartmannshof@elkb.de

Regelmäßige Veranstaltungen
Kirchenchor
Pommelsbrunn (Pfarrheim)

montags – 20.00 Uhr 
▶	 Chorleiter Markus Weinländer 
	 Tel: 09151 / 71868

Gospelchor „Overcross“
im Gasthaus Vogel

donnerstags – 20.00 Uhr 
▶	 Chorleiter Bernhard Wolf 
	 Tel: 09154 / 914195

Besondere Termine
Gräbersegnung

Auch dieses Jahr findet auf 
unseren Friedhöfen die Grä-
bersegnung statt. 

Am Montag, 23.10. um 19.00 
Uhr in Kirchenreinbach, Hl. 
Messe, anschließend Gräber-
segnung;

Dienstag, 24.10. um 17.00 
Uhr in Kainsbach, 

Mittwoch, 25.10. um 17.00 
Uhr in Ernhüll, 

Freitag, 27.10. um 17.00 Uhr 
in Hirschbach, jeweils zu-
erst Gräbersegnung und an-
schließend Gottesdienst. 
Samstag 28.10. um 17.00 Uhr 
in Hartmannshof, anschlie-
ßend Hl. Messe;

Mittwoch 1.11. um 10.30 Uhr 
in Pommelsbrunn und um 
14.00 Uhr in Heldmanns-
berg jeweils zuerst Gottes-
dienst, anschl. Gräberseg-
nung.

Mittwoch 1.11. um 14.00 Uhr 
in Neukirchen,.

Donnerstag, 2.11. um 15.30 
Uhr in Alfeld und um 16.30 
Uhr in Förrenbach, nur Grä-
bersegnung.

Samstag, 4.11. um 17.00 Uhr 
in Etzelwang, anschließend 
Gottesdienst.

Sonntag, 5.11. um 14.00 Uhr 
in Happurg Gottesdienst, 
anschl. die Gräbersegnung.

Treff 50 Plus

Der „Treff 50 Plus“ lädt am 
Freitag, den 6. Oktober nach 
Heldmannsberg ein. Got-
tesdienst ist um 14.00 Uhr. 

Anschließend wird im Pfarr-
heim bei Kaffee und Kuchen 
ein interessantes Programm 
angeboten .

05.11.2017, 09.00 Uhr 
10.30 Uhr
14.00 Uhr

Hl. Messe Neukirchen 
Hl. Messe Heldmannsberg  
Hl. Messe/Gräbersegnung Happurg

11.11.2017 Gottesdienst zum Patrozinium  
Etzelwang

12.11.2017, 09.00 Uhr 
10.30 Uhr

Hl. Messe Neukirchen 
Familiengottesdienst Heldmannsb.

18.11.2017, 18.00 Uhr Hl. Messe Heldmannsberg
19.11.2017, 09.30 Uhr 
10.30 Uhr

Hl. Messe Neukirchen  
Hl. Messe Pommelsbrunn 
  

25.11.2017, 18.00 Uhr Hl. Messe Happurg
26.11.2017, 09.00 Uhr 
10.30 Uhr

Hl. Messe Heldmannsberg  
Hl. Messe Neukirchen
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Gottesdienste
wann was
01.10.2017
09:00  Uhr

Erntedank, Familiengottesdienst mit 
Feier des Abendmahls (Schroll)      

08.10.2017
09:00  Uhr

17. Sonntag nach Trinitatis  (Pilhofer)                                                              
Gottesdienst

15.10.2017
09:00  Uhr

18. Sonntag nach Trinitatis  (Pilhofer)                                                              
Gottesdienst

22.10.2017
09:00  Uhr

19. Sonntag nach Trinitatis  (Schroll)                                                              
Gottesdienst

29.10.2017
09:00  Uhr

20. Sonntag nach Trinitatis  (Pilhofer)                                                              
Gottesdienst  

31.10.2017
09:00  Uhr

Reformationsfest, Festgottesdienst mit 
Feier des Abendmahls  (Schroll)      

05.11.2017
09:00  Uhr

21. Sonntag nach Trinitatis  (Schroll)                                                              
Gottesdienst mit Feier des Abendmahls                                                                  

12.11.2017
09:00  Uhr

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres  
Gottesdienst (Pilhofer)   

19.11.2017
09:00  Uhr

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres  
Gottesdienst amVolkstrauertag (Schroll)   

22.11.2017
09:00  Uhr

Buß- und Bettag
Gottesdienst mit Beichte (Schroll)   

26.11.2017
09:00  Uhr

Ewigkeitssonntag
Gottesdienst (Schroll)   

Pommelsbrunn

Evang. Luth. Kirchengemeinde Pommelsbrunn
Kirchplatz 7, Pfarrbüro: Di und Do, 8.00 - 12.00 Uhr
Evang. Gemeindehaus Pommelsbrunn, Schulgasse 6

Feuerwehrgottesdienst

Herzliche Einladung zu 
unserem Feuerwehrgottes-
dienst am 8. Oktober um 
9.30 Uhr in der Friedenskir-
che für unsere Feuerwehren 
im Gemeindegebiet und für 
die ganze Kirchengemeinde!
In diesem Gottesdienst wol-
len wir als Kirchengemeinde 

und einfach als Bürger von 
Hartmannshof und Umge-
bung unsere Dankbarkeit 
und unsere Wertschätzung 
unseren Feuerwehren gegen-
über zum Ausdruck bringen. 
Anschließend sind alle zu 
einem kleinen Empfang ein-
geladen.

Besondere Termine
Lutherlieder Pilgerreise

Freitag, 6. Oktober 2017 um 
19.30 Uhr in der Friedens-
kirche Hartmannshof
Martin Luther hat viele Kir-
chenlieder gedichtet und mit 
damals populären Melodien 
unterlegt. Wir erfahren, in 
welcher historischen Situa-
tion ein Lied entstanden ist. 
Wir fi nden neue Texte zu 
alten Melodien - oder neue 
Melodien zu alten Texten.
Alle machen mit: der Posau-
nenchor Hartmannshof, Ma-
gnus Reichelt und natürlich 
alle, die sich mit auf den Weg 
der Lutherlieder Pilgerreise 
in die Friedenskirche Hart-
mannshof machen.
Theologische Leitung: 
Pfr. Alexander Reichelt, PhD
Musikalische Leitung: KMD 
Gerd Kötter in Zusammenar-

beit mit KMD Karl Schmidt
Eintritt frei, Spende er-
wünscht

In geheimer Mission 

Die evangeli-
schen Kirchenge-
meinden Eschen-
bach, Hirschbach, 
Hartmannshof, 

Hohenstadt und Pommels-
brunn laden alle Kinder der 
Region (Vorschule bis 7. 
Klasse) am Samstag, den 14. 
Oktober zu einem Kinderbi-
beltag nach Hartmannshof 
ein. Beginn ist um 10 Uhr alle 
Eltern sind zu einer gemein-
samen Schlussandacht um 
15.30 Uhr in die Friedens-

kirche eingeladen. Melde 
Dich so schnell wie möglich 
in Deiner Kirchengemeinde 
an, die Teilnehmeranzahl 
ist begrenzt. Bitte bring 2,- € 
Kostenbeitrag mit – denn für 
die Verpfl egung ist bestens 
gesorgt. Wir freuen uns auf 
Dich! 

P.S. Am Sonntag, 15. Oktober 
feiern wir in der Friedenskir-
che in Hartmannshof einen 
familienfreundlichen Gottes-
dienst. Herzliche Einladung!

Hiermit melde ich mein Kind  
__________________________________  
Klasse ______ Alter _____ 
zum Kinderbibeltag an

Besonderheiten:

__________________________________

Telefonnummer: 

__________________________

Unterschrift:

__________________________________

Auf den Spuren von ...Auf den Spuren von ...Auf den Spuren von ...

In geheimer Mission

Einladung zu unserem 
Kinderbibeltag

Hiermit melde ich mein Kind  
__________________________________  
Klasse ______ Alter _____ 
zum Kinderbibeltag an

Besonderheiten:

__________________________________

Telefonnummer: 

__________________________

Unterschrift:

__________________________________

Auf den Spuren von ...

In geheimer Mission

Einladung zu unserem 
Kinderbibeltag

Seniorennachmittag

Herzliche Einladung an alle 
Senioren unserer Gemein-
de zum Seniorennachmittag 
am Mittwoch, 18. Oktober 
und 8. November jeweils 
um 14.30 Uhr im Saal unse-

res Gemeindehauses. Das 
bewährte Team bewirtet sie 
mit Kaff ee und Kuchen und 
es gibt Interessante Vorträge 
zum Thema Fair Trade und 
Australien.

Ladies Time

Wir laden alle Frauen recht 
herzlich ein zu unserer La-
dies Time am Freitag, 1. 
Dezember 2017 um 19.00 
Uhr im Gemeindehaus Hart-
mannshof. Ein Abend ganz 
für uns Frauen bei einem 
guten Glas Wein, einem ab-
wechslungsreichen Buff ett, 
einem interessanten Vortrag 
und intensiven Gesprächen. 

Als Referentin haben wir 
Frau Utina Hübner aus Neu-
endettelsau eingeladen. 

Aus organisatorischen Grün-
den ist eine Teilnahme nur mit 
Anmeldung bis 28.11.2017 
unter Tel. 4830 (Anrufbe-
antworter) oder pfarramt.
hartmannshof@elkb.de mög-
lich. 

Regelmäßige Veranstaltungen

Gottesdienst im AWO-
Seniorenzentrum

jede zweite Woche – 16.00 Uhr

Ökumenischer Gemeindekreis
Im Gemeindehaus
Jeden 2. Donnerstag im Monat 
15.00 - 16.30 Uhr 
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Hohenstadt

Evang. Luth. Pfarramt Hohenstadt
Adlerstraße 12, Tel. 09154/ 81 45
Büro: Mittwoch, 15:00 – 17:00 Uhr

Gottesdienste
wann was
01.10.2017
10:15 Uhr

Gottesdienst, Erntedankfest, Abend-
mahl, Fam. Gottesdienst (Pfr. Pilhofer)                                                                                                     

08.10.2017
10:15 Uhr

Gottesdienst  (Pfr. Pilhofer)                                                                                                                          

15.10.2017
10:15 Uhr

Gottesdienst, Abendmahl, 
Fam. Gottesdienst  (Pfr. Pilhofer)                                                                                                                                        

22.10.2017
10:15 Uhr

Gottesdienst  (Pfr. Schroll)               

29.10.2017
10:15 Uhr

Gottesdienst  (Pfr. Pilhofer)     

31.10.2017
10:15 Uhr

Gottesdienst (Pfr. Pilhofer)   

05.11.2017
10:15 Uhr

Gottesdienst, Abendmahl  (Pfr. Schroll)  

12.11.2017
10:15 Uhr

Gottesdienst  (Pfr. Pilhofer)    

19.11.2017
10:15 Uhr

Gottesdienst, Volkstrauertag   
(Pfr. Pilhofer)    

22.11.2017
10:15 Uhr

Gottesdienst, Buß- und Bettag 
(Pfr. Pilhofer)    

26 .11.2017
10:15 Uhr

Gottesdienst  (Pfr. Pilhofer)    

Regelmäßige Veranstaltungen

Krabbelgruppe

dienstags (außer in den Ferien)
9:15 Uhr – 10:30 Uhr 
▶	 Katja Albrecht, Tel. 911590

Kindergottesdienst

Jeden 1. Sonntag im Monat  
10:15 Uhr 
▶	 Christine Dilling , Tel. 911677

Sunburst
Christliche Rockband
sonntags –18:00 – 20:00 Uhr 
▶	 Doris Kaulfuß, Tel. 9119573

Fit im Alter
Gemeindehaus

dienstags – 15:45 Uhr 
▶	 Martina Hoffmann, Tel. 914040

Jugendtreff

▶	 Katja Albrecht,  Tel. 911590

Singkreis

freitags – 19.30 Uhr 
▶	 Nina Lindner, Tel. 15 01
▶	 Lisa Pflaum, Tel. 86 49

Posaunenchor

donnerstags – 19.30 Uhr 

dienstags – 18.30 Uhr
▶	 Frau Ilse Böhm, Tel. 15 94

Jungbläserprobe

Gemeindenachmittag

Oktober: 19.10. Pfarrer Reichelt,  
(Gedanken über das Glück)
November: 16.11. Jenny Pilhofer.
(siehe Bericht über Tagesfahrt)
▶	 Frau Konias Tel.: 82 63
▶	 Frau Pflaum Tel.: 86 49

Besondere Termine
Ökumenischer  
Gemeindeausflug

12.10.2017, 13.00 Uhr 
Abfahrt Dorfplatz

In dem malerischen Ort 
Neunkirchen am Brand mit 
seinem historischen Ambi-
ente wollen wir auf Entde-
ckungsreise gehen und uns 
christliche Kirchen zwischen 
Mittelalter und Moderne an-
sehen. Auf dem Programm 
stehen die katholische Klos-
terkirche St.- Michael und 
die evangelische Christus-
kirche, geweiht im Jahr 2000. 
Auch das leibliche Wohl 
kommt nicht zu kurz.
Anmeldung über das Pfarr-
amt

Gemeindefest zum  
Reformationstag 2017

31.10.2017, ab 9.00 Uhr

Deutschland feiert in diesem 
Jahr den 500. Jahrestag von 
Luthers 95 Thesen mit einem 
einmaligen Feiertag. Und die 
Pommelsbrunner Kirchenge-
meinde feiert mit!

Nach einem Festgottesdienst 
am Vormittag findet am 
Nachmittag unser Gemein-
defest rund um die Kirche 
und das Gemeindehaus statt.
Zum Programm beachten Sie 
bitte unsere Homepage und 
den Gemeindebrief.

Posaunenchor – Proben
Im Gemeindehaus

donnerstags – 20.00 Uhr

Kirchenchorprobe 
Im Gemeindehaus
jeden Dienstag –20.00 Uhr 	

Sitzungen des  
Kirchenvorstandes
Im Pfarrhaus

11.10.2017 – 19.30 Uhr
13.11.2017 – 19.30 Uhr

Rücken- und Atem- 
gymnastik
Im Gemeindehaus

montags – 18.00 Uhr 

Eltern-Kind-Kreis
Haus für Kinder „Im Gehrestal“

mittwochs – 9.30  – 11.00 Uhr 

Treffpunkt „EVA“ (Frauenkreis)

Thema für 19.10. 2017 Frauengestalt der Bibel, Pfarrer Schroll 
Thema für 16.11. 2017 Weihnachtsbasteln
Team: Christine Pickel, Brigitte Rumler, Rosi Schönberg, Eva Scholz

Kinderkirchenteam

Jeden 2. Sonntag im Monat um 10:00 Uhr
In der Laurentiuskirche
(Siehe auch unsere Gottesdienste)

Ökumenischer Gemeinde – und Seniorenkreis

Jeweils 2. Donnerstag im Monat 15:00 Uhr im Gemeindehaus
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Hauskreis  
Henfenfeld

donnerstags  – 20.00 Uhr 
▶	 Jürgen Schmid
	 Tel. 09151 / 968 43

Gebetskreis  
Hubmersberg

mittwochs – 7:00 Uhr
▶	 Ingrid u. Günter Adelmann
	 Tel. 09154 / 1562

Gemeinde „Der Weg zur Freiheit“

(Evang. Freikirche) Hubmersberg 2a	
Telefon: 09154 / 27444  Fax:-  27370 
Email: info@derwegzurfreiheit

wann was
01.10. 2017
10.00 Uhr

Erntedank- Gottesdienst mit Jürgen 
Schmid und Abendmahl

02.10.2017 
20:00 Uhr

Gottesdienst und Abendmahl mit  
Jürgen Schmid

06.10. 2017
20:00 Uhr

Männerabend

08.10 2017
10:00 Uhr
und 20:00 Uhr

Gottesdienst mit Nikolai Tzschentke, 
Jugend Mit Einer Mission Cordoba/
Argent

09.10. 2017
20:00 Uhr

Gottesdienst mit Armando Siewert

14.10. 2017
10:00 - 15:00

Seminar mit Derek Gitsham

15.10. 2017
10:00 Uhr

Gottesdienst mit Derek Gitsham

16.10. 2017
20:00 Uhr

Gottesdienst mit Derek Gitsham

22.10. 2017
10:00 Uhr

Gottesdienst mit Lennart Forsman

23.10. 2017
20:00 Uhr

Gottesdienst mit Lennart Forsman

29.10. 2017
10:00 Uhr

Gottesdienst mit Nikolai Tzschentke, 
Jugend Mit Einer Mission Cordoba/
Argent

30.10. 2017
20:00 Uhr

Offener Gäste-Gottesdienst „Antworten 
zum Glauben“ Thema: „Fehler“ in der 
Bibel – Was haben sie zu bedeuten?

03.11. 2017
20:00 Uhr

Männerabend

05.11. 2017
10:00 Uhr

Gottesdienst mit Lennart Forsman und 
Abendmahl

06.11. 2017
20:00 Uhr

Gottesdienst mit Lennart Forsman und 
Abendmahl

12.11. 2017
10:00 Uhr

Gottesdienst mit Nikolai Tzschentke, 
Jugend Mit Einer Mission Cordoba/
Argent

13.11. 2017
20:00 Uhr

Gottesdienst mit Heinrich Hebeler

17.11. 2017
19:30 Uhr

Seminar „Im Herzen des Vaters leben“ 
mit Greg Violi

18.11. 2017
10/15/19.30 Uhr

Seminar „Im Herzen des Vaters leben“ 
mit Greg Violi

19.11. 2017
10:00 Uhr

Gottesdienst mit Greg Violi

20.11. 2017
20:00 Uhr

Gottesdienst 

26.11. 2017
10:00 Uhr

Gottesdienst 

Frauenfrühstückskreis 
Hersbruck

dienstags 2., 4. und 5. im Monat
9.00 Uhr 
▶	 Babette Schönwiesner
	 Tel. 09151 / 3229

Jugendhauskreis 
Hubmersberg

freitags – 19:30 Uhr
▶	 Ingrid u. Günter Adelmann
	 Tel. 09154 / 1562

Frauenkreis 
Hersbruck
mittwochs 1. und 3. im Monat
19.00 Uhr 
▶	 Babette Schönwiesner
	 Tel. 09151 / 3229

Männerabend  
Ottensoos 

freitags, den 1. im Monat
20.00 Uhr 
▶	 Horst Ziegler
	 Tel. 09123 / 75 424

Regelmäßige Veranstaltungen

Besondere Termine

Seminar 

Von Freitag 17. bis Sonntag 
19. November findet das 
Seminar „IM HERZEN DES 
VATERS LEBEN“ mit Pastor 
Greg Violi, Bielefeld, statt. 
Mit seiner Frau Marie übt er 
einen internationalen Lehr- 
u. Heilungsdienst aus. Ob-
wohl sie beide aus disfunk-
tionalen Familien stammen, 
erleben sie durch Gottes 
Gnade seit über 35 Jahren 
einen großen Frieden, eine 
tiefe Liebe und Gottes unbe-
schreibliche Gegenwart. Ihr 
Dienst ist geprägt von tiefer 
Heilung und Wiederherstel-
lung unzähliger Familien 
und Ehen. Die Teilnahme ist 
kostenlos.

Offener Gästegottesdienst 
„Antworten zum Glauben“

Am Montag 30. Oktober 
spricht Jürgen Schmid über 
das Thema: „Fehler“ in der 
Bibel – Was haben sie zu be-
deuten?

ANGEBOT: Ihr habt Durst?  
Kommt her, hier gibt 

 es Wasser. 
Auch wer kein Geld  
hat kann kommen.
Hier gibt es Wein  

und Milch. 
Bedient euch,  

es kostet nichts!
(Jesaja 55,1)

Gottesdienste

27.11. 2017
20:00 Uhr

Offener Gäste-Gottesdienst „Antworten 
zum Glauben“ mit Jürgen Schmid

29.11. 2017
19:00 Uhr

Lobpreisabend mit Mathias und  
Elena Kropf 



Pommelsbrunner Anzeigenschluss für 
die Ausgabe Dezem-
ber/Januar ist der 
15. November 2017

Anzeigenvorlagen bitte per E-Mail an:  
anzeigen@puk-print.de

Ansprechpartnerin Frau Gundel unter 
Telefon: 09151/ 83 95 48

Ihre Augenoptikerin im PEZ

(direkt im PEZ) Telefon: 09154 / 91 43 290 
www.augenoptik-saumweber.de

Happurger Straße 17 
91224 Hohenstadt

PRÄSENTIERT:

SICHERHEIT KOMMT VON SICHT.
Souverän unterwegs mit Rodenstock Road Autofahrerbrillen.

See better. Look perfect.


